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er franzöſiſche Eiſenbahnerftreiß

Privat Telegr Zum
franzöſiſchen Eiſen bahnerſtreik erfahre ich von
wohlorientierter Seite an der Grenze daß der Streik

V RMetz 14 Okt

unverkennbar im Abflauen begriffen iſt Trotz
dem iſt an eine Beförderung der Güter die in den
Zollſchuppen der Grenzbahnhöfe liegen einſtweilen
nicht zu denken

Hie B Z a bringt von der deutſch franzöſiſchen
Grenze folgendes ſehr anſchaulich geſchriebene Stimmungs
bildchen

Die franzöſiſche Oſtbahn iſt mobiliſiert Dieſe Kunde
traf uns heute früh beim Morgengrauen und wir beeilten
uns ſofort nach der Grenze zu gelangen um die Wirkungen
dieſer Maßnahme in nächſter Nähe zu beobachten

Der erſte Zug brachte uns bis Noveant der letzten deut
chen Station Der Zug war wenig beſetzt die paar Reiſen

den unterhielten ſich mit leiſen Worten über böſe Nach
richten aus Paris nach denen dort die Lebensmittel knapp
würden und eine Blockade zu erwarten ſei

Unſer Zug paſſierte die Grenze Der Douanierpoſten
neben der Eiſenbahnlinie war etwas ſtärker beſetzt wie ſonſt
und die Herren franzöſiſchen Zöllner befanden ſich im er
regten mit vielen Geſtikulationen begleiteten Geſpräch

Der Zug rollte ſo monoton wie ſonſt über die Geleiſe
nur unſere Erwartung war fieberhafter als ſonſt Da am
erſten Vorſignal der Station Pagny nahe der deutſchen
Grenze leuchten rote Hoſen auf ein franzöſiſcher Unter
offizierpoſten beſtehend aus einem Unteroffizier und fünf
Mann hat hier Stellung genommen Sie tragen die wohl
bekannte Uniform des franzöſiſchen 12 Dragonerregiments
in Pont à Mouſſon Ueber den leuchtenden gelben antiken
Helmen und grellroten Pferdeſchweifen die bis zwiſchen die
Schultern der Mannſchaften reichen tragen ſie ſchilffarbene
Aeberzüge Die Dragoner ſtehen mit Gewehr bei Fuß ſcharf

geladen 4Der Zug läuft in den Bahnhof ein Alles iſt milftärtſch
beſetzt das Eilgut der Güterſchuppen die Signale die
Signaltürme die Weichen Vor der in der Reſtauration
3 Klaſſe errichteten Wache ſteht ein Dragoner als Poſten
vor Gewehr Ablöſungen kommen und gehen Kommandos
erſchallen Gardez vous fixel Stillgeſtanden Le fusil sur

épaule droite Gewehr über auf die rechte Schulter
En avant marche Vorwärts marſch

Wir ſteigen aus paſſieren die Douane Am Ausgang
ſteht der Eiſenbahnbeamte le surveillant welcher die Fahr
karten nachſieht Jch laſſe mich mit ihm in ein Geſpräch ein

Noch immer im Dienſt Ja wie Sie ſehen
Jch denke Sie ſtreiken
Nein das können wir nicht
Warum

Der Beamte zeigt auf ſeinen Aermel
weißes Band auf dem VI/5s ſteht

Was iſt das
Wir ſind mobiliſiert
Mobiliſiert
Ja heute früh iſt der Befehl eingegangen Sämtliche

Eiſenbahnbeamten und Arbeiter die Soldat geweſen ſind
ſind mobil wir ſtehen unter den Kriegsgeſetzen Contre
ja force a pas une resistance

Dieſer Mobilmachungsbefehl hat die ganze Situation
zrändert Die Aſſiſtenten ſind Offiziere die mittleren
amten Unteroffiziere die Anterbeamten und Arbeiter Ge
ite Soldaten 1 und 2 Klaſſe Auf den Bändern leuch
goldene Schnüre goldene Treſſen rote Bandſtreifen Der

ahnhof Pagny iſt als 6 mobiles Eiſenbahnregiment
Kompagnie formiert Das Lokomotivperſonal trägt roie
Geniekorps die Bahn Poſt gelbe Binden Wären dieſe
Wſonderlichen Abzeichen die Dragonerpoſten auf dem Bahn
hof nicht geweſen man hätte dieſem Grenzbahnhof nichts
Leſonderes angeſehen die Zügéskamen und fuhren ab regel

wäßig fahrplanmäßig Nur der Schnellzug Frankfurt
Paris war weniger der Korreſpondenzzug jedoch ſtark be
ſet Man äußerte auch hier wieder die Reiſenden flüchten
s Paris

einJch ſehe

w

Wir nähern uns dem dienſthabenden Stationsaſſiſtenken
ein Streik auf der Oſthahn Vorläuſig nicht ant
ja tet er Zwar hat geſtern eine Gruppe Eiſenbahner die
h in der Salle Perrot Nancy verſammelte den Streik ge
nigt aber man wird erſt eine größere Verſammlung
in der Arbeiterbörſe tagen wird befragen Aber bei
nen ſind doch die gleichen ſchlechten Lohnverhältniſſe

v Ja aber das hält uns nicht ab unſeren Dienſt zu tun
t machen uns keine Jlluſionen wir wiſſen wie ſchwierig
hier iſt einen Skreik durchzuführen Anſere Nachbar

h egen er zeigt nach der Grenze die haben es beſſer
ſeufzte

ſhh Warum haben Sie Militär zur Bewachung auf

Morgen Ansgabe
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Vierundvierzigſter Jahrgang

Halle a Sonnabend den 15 Oktober
Man befürchtet daß die Sabotage ihren Einzug

hält
Wieviel Dragoner haben die Station beſetzt
49 Dragoner
Das iſt nicht viel ſage ich
Es ſind 49 zu viel antwortet der Brave und geht um

ſeinen Dienſt weiter zu verſehen

Wie die Streikführer verhaftet wurden
Die Verhaftung der Streikführer wurde wie der Pariſer

Korreſpondent des B telegraphiert vom Publikum
mit Befriedigung ren den Ausſtändigen ohne ſonderliche
Erregung aufgenommen Die Artikel des Eiſenbahngeſetzes
mit denen die Verhaftung begründet wird bedrohen jene
Perſonen die Eiſenbahnzüge gefährden oder zur Gefährdung
ſolcher Züge auffordern mit Zuchthaus und wenn der Tod
von Menſchen dabei eingetreten iſt mit Todesſtrafe Es
handelt fich alſo um ein gemeines Verbrechen Ueber die
Vorgänge bei der Verhaftung veröſfentlicht eine Extraaus
gabe der Humanitsé einen draſtiſchen Bericht den wir
um ſeines dokumentariſchen Wertes willen ausführlich wie
dergeben

Wir haben die Nacht in der Redaktion zugebracht Nachts
4 Uhr erſcheinen Jaurès Vaillant Tarbouriech
Lauche Voilin Albert Thomas und andere Ab
geordnete Neben dem Redaktions und Expeditionsperſonal
der Guerre ſociale und der Humanitö erwarten noch das
Erſcheinen der Poliziſten Lafont Uhry und Alexander Va
renne die drei ſozialiſtiſchen Adrokaten Um 9 Uhr 30 Min
endlich vernehmen wir Geräuſch von der Straße her Zwan
zig Agenten ſind vor der Tür poſtiert durch die eben
Lépine mit dem Chef der öffentlichen Sicherheit Hamard ſchrei
tet Lépine läßt Hamard den Vortritt der indem er die
Schärpe ſchwingt erklärt Meine Herren im Namen des
Geſetzes ich habe als Polizeikommiſfar ein Mandat zu er
füllen Abgeordneter Renaudel geleitet die Herren in das
vollgedrängte Redaktionszimmer Jaurès Jm Namen
der Republik die das Recht auf den Streik anerkennt pro
teſtiere ich gegen dieſen Wiklkürakt Wir legen Proteſt ein

Lépine zu Vaillant Wollen Sie Jhre geſtörte Pére
Lochaiſe Rede hier weiter fortſetzen Allgemeiner Tumult
und Pfuirufe Renandel gelingt es die Ruhe wieder
herzuſtellen Kameraden ſagt er wir haben dieſe Leute
eingeladen Jhren Auftrag auszuführen Unſeren ehe
maligen Abgeordneten Alexander Varenne übermannt die
Wut Briand war es wuft er der mich als Se
kretär anſtellte Darauf erhob ſich ein allgemeiner
Sturm von Schimpfwörtern Rufe Nieder mit dem
Renegaten wurden Taut Von den Poliziſten wagt
jetzt keiner einen Ton zu reden Hamard beginnt ſein Werk
er ruft als erſten Lemoine auf Wenig kümmert mich das
Gefängnis wenn nur die Eiſenbahner ſiegen und fſte werden
ſtegen Allgemeiner Beifall unterſtreicht ſeine Worte La
font nimmt den Verhaftungsbefehl aus den Händen Hamards
indem er ſagt Jch bin der Advokat Lemoines Dieſelbe
Richtung, ſagt der Polizeichef Er wird von dem Abgeord
neten Compère Morel durch die Polizeikette hinabgeleitet
Renault fragt jetzt umherſchauend Hamard Er ſitzt
da drüben auf dem ehemaligen Seſſel
Briands entgegnet ihm jemand und Renault fügt hinzu
Sie können auch hier Briands Tiſch bewundern ſelbſt ſeine

Federhalter haben wir aufbewahrt Die zurückbleiben
den Sozialiſten ſtimmen die Jnternationale an

Der Verkehr mit Dentſchland
Die königliche Eiſenbahndirektion Berlin hat zwar noch

keine offiziellen Nachrichten darüber erhalten daß Verbin
dungen hergeſtellt worden ſind doch iſt man dort der Anſicht
daß der Streik binnen kurzem beigelegt ſein wird daß die
Hauptverbindungen über Köln Aachen Straßburg und
Stuttgart wieder regelmäßig benutzt werden können Aller
dings wird bis auf weiteres beim Verkauf von Fahrkarten
nach Paris noch keine Garantie für Weiterbeförderung jen

ſeits der deutſchen Grenzorte übernommen
Auf der kaiſerlichen Oberpoſtdirektion Berlin wurde der

Voſſ Ztg mitgeteilt daß man auf Grund privater Rach
richten die Mitteilung erhalten habe daß im Laufe des heu
tigen Tages ein großer Teil der Pariſer Poſt mit 48 Stun
den Verſpötung Kintreffen werde Ebenſo günſtige Nach
richten ſind im Berliner Haupttelegraphenamt ein
gelauſen Wie der Voſſ Ztg mitgeteilt wurde iſt der
Betrieb auf ſämtlichen Hauptleitungen am Donnerstag in
vollem Umfange wieder aufgenommen worden Die
Störungen auf einigen Linien die durch die Streikenden ver
urſacht wurden waren am Morgen vollſtändig gehoben Es
ſind allerdings jenſeits der Grenze auf den kleineren An
ſchlüſſen noch immer Unterbrechungen vorhanden doch kom
men dieſe kaum in Betracht

Der Nord Expreß Zug London Moskau konnte erſt in
Paris zuſammengeſtellt und nur unter großer Verſpätung
abgelaſſen werden Der Verkehr auf der Oſtbahn iſt völlig
normal und Störungen ſind ſo gut wie gar nicht vorgekom
men Nur auf der Weſtbahn dauert der Streik ebenſo
wie auf der Nordbahn noch immer fort doch hat man
bereits Maßregeln getroffen um in ein bis zwei Tagen die

h Linien hauptſächlich aber die Anſchlüſſe an
Calais wieder hexzuſtellen
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gegen die Regierung der Gewalt und des Verrats
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Die Störungen in Paris
Die größten Störungen hat der Ausſtand bisher in den

Vororten hervorgerufen Da wohnen etwa 50 000 Be
amte und Arbeiter die ihr Beruf täglich nach Paris ruft
und die die größte Mühe haben Verkehrsmittel aufzutreiben
die ſie an ihre Arbeitsſtelle ſchaffen Man glaubt die ur
großväterlichen Zeiten vor der Einrichtung des Eiſenbahn
verkehrs wieder zu erleben Zu Fuß zu Pferd zu Eſel in
zweirädrigen Karren in Kremſern in Umzugswagen in den
ſonderbarſten ausrangierten halb verfallenen Poſtchaiſen
Fiakern und ſonſtigen vorſintflutlichen Fahrzeugen ſtrömen
die Leute die gezwungen ſind ſich ein oder zwei Stunden
vor der gewohnten Zeit von ihrem Lager zu erheben nach
den Toren von Paris Dabei ſind dieſe unmöglichen Fahr
zeuge gar nicht billig und der Preis für ihre Benutzung be
trägt im Durchſchnitt das Fünf oder Zehnfache desjenigen
den man auf den Straßenbahnen und Omnibuſſen zahlt
Auf die aus dem Auslande eingehenden Klagen über ver
ſpätet eingetroffene Depeſchen erklärt der Telegraphen
direktor daß die Zahl der am Donnerstag in Paris auf
gegebenen Depeſchen 140 000 Stück iſt was die höchſte jemals
dageweſene Ziffer darſtellt

Abflauen des Streikes
H Paris 14 Okt Priv Tel Die Regierung hat un

faſſende Maßnahmen getroffen weil verlautet daß bei den
heute abend ſtattfindenden Meetings Anarchiſten verſuchen
werden an denſelben teilzunehmen Es ſollen in letzter Zeit
zahlreiche Waffen gekauft worden ſein und man ſpricht davon
daß die einem Haſtbefehl ausgeſetzten Streikführer ſich in einem
feſt verſchloſſenen Lokal zu verſammeln pflegen Die Regie
rung iſt feſt entſchloſſen Unruhen mit größter Energie zu
unterdrücken

H Paris 14 Okt Priv Tel Die Miniſter hielten
heute vormittag eine Beratung unter Vorſitz des Kabinettchefs
Briand ab welche bis 1 Uhr mittags dauerte Der Miniſter
präſident berichtete über die Ausſtandsbewegung auf den ein
zelnen Vahnlinien Er ſtellte feſt daß die Bewegung im Ab
nehmen begriffen ſei und die Zahl der Arbeiter welche zur
Arbeit wieder zurückkehrten täglich wüchſe Auf der Nordbahn
verkehrten heute die gleiche Anzahl von Zügen wie geſtern auf
der Oſtbahn iſt der Verkehr beinahe normal nur in der Gegend
ver Ardennen haben einige Züge ausfallen müſſen Die
Sicherheitsbehörde iſt heute vormittag in der Wohnung des
Elektrikerführers Patand erſchienen um ihn zu verhaften doch
ſand ſie die Wohnung leer Patand iſt wie ſeine Freunde
verſichern an einen ſichern Ort gefloehen Er iſt das nach ſeiner
Anſicht ſeiner Partei ſchuldig Von ſeinem Verſteck aus will
er die Vewegung leiten und ſich ſpöter den Gerichten ſtellen
Jnſolge des Ausſtandes der Arbeiter der Elektrizitätszentrale
ſind viele Straßen in Dunkel gehüllt

Beutsches Reich

a De eDas Programm für den Vrüſſeler
Kaiſerbeſuch

Meldung unſeres Berliner Korreſp
Berlin 14 Okt abends

Wie verlautet iſt nachſtehendes Programm für den Be
ſuch des Kaiſers in Brüſſel feſtgeſetzt Die Ankunft erfolgt am
25 Oktober 3 Uhr nachmittags auf dem Nordbahnhof Abends
findet ein Galadiner nach Empfang des diplomatiſchen Korps
ſtatt Für den 26 Oktober iſt ein Beſuch der Ausſtellung
für alte Kunſt ſowie des Rathauſes geplant Abends findet
ein Diner bei der Gräfin von Flandern und im Anſchluß
daran eine Galaoper ſtatt Für den 27 Oktober iſt der Be
ſuch des Parkes von Laeken nachmittags der Empfang
der deutſchen Kolonie und hierauf ein Diner in der Geſandt
ſchaft vorgeſehen Hiernach erfolgt die Abreiſe nach Berlin

Die Konkurrenzklauſel
Die Reichsregierung hatte in Ausſicht genommen im

nächſten Winter die Frage der Konkurrenzklauſel für kauf
männiſche und gewerbliche An geſtellte durch
zwei Novellen zum Handelsgeſetzbuch und zur Gewerbeordnung
nue zu regeln Um die in den beteiligten Kreiſen beſtehendenWüelte kennen zu lernen hatte das preußiſche Miniſterium

für Handel und Gewerbe die Handelskammern und die
Kaufmannsgerichte zu einer Begutachtung von Vor
ſchlägen aufgefordert die zwiſchen der Reichsregierung und den
verbündeten Regierungen vereinbart waren und die auf dem
Grundſatz der bezahlten Karenzzeit beruhten Nachdem
die überwiegende Zahl der Gutachten eingegangen war haben
inzwiſchen wieder kommiſſariſche Beratungen der beteiligten
Reſſorts ſtattgefunden Man darf heute als ſicher annehmen
daß es nicht mehr möglich ſein wird in der bevorſtehenden
letzten Seſſicn der laufenden Legislaturperiode die geplanten
Rovellen zu verabſchieden

Deswegen dürfte man auch wie eine Korreſpondenz aus
führt darauf verzichten ſo wichtige Vorlagen im Reichstage
kurz vor Toresſchluß einzubringen denn die Auffaſſungen
übor die Zweckmäßigkeit der Konturrengklauſel ihre Dauer

und die Höhe der dafür zu gewährenden Entſchädigungen gehen



herbeigeführt werden kann Einige große Jn
duſtrien wie die chemiſche ſtimmen dem Grundſatz der be
zahlten Karengzeit faſt uneingeſchränkt zu andere lehnen ihn
grundſätzlich ab Es ergibt ſich eben aus den Gutachten daß
die Bedürfniſſe der einzelnen Jnduſtrien in dieſer Beziehung
ſo außerordentlich verſchieden ſind daß eine einheitliche Regelung
große Schwierigkeiten verurſacht Für die kauf
män niſchen Angeſtellten wird überwiegend
die Beſeitigung jeder Konkurrenzklauſel ge
fordert Es wird daher noch ſehr gründlicher Vorarbeiten
unter Hinzuziehung von Vertretern der beteiligten Kreiſe be
dürfen um feſtzuſtellen nach welcher Richtung eine Abänderung
der Beſtimmungen im Handelsgeſetzbuch und in der Gewerbeord
nung möglich iſt Die Vorſchläge der Regierung gehen dahin
daß ein Ausgleich zwiſchen den Jntereſſen des Prinzipals und
denjenigen des Angeſtellten erreicht werden muß indem dem
Angeſtellten für die Beſchränkung die ihm das Konkurrengverbor
auferlegt ein Anſpruch auf eine angemeſſene Entſchädigung zuge
ſtanden wird die im erſten Jahr nach ſeiner Entlaſſung min
deſtens ein Viertel für das zweite Jahr ein Drittel und für das
dritte Jahr das volle zuletzt bezogene Gehalt beträgt Dabei
ſoll für Handlungsgehilfen das Konkurrenzverbot auf drei Jahre
beſchränkt werden während für techniſche Angeſtellte eine zeit
liche BVeſchränkung nicht in Ausſicht genommen iſt Dieſelben
Grundſätze der bezahlten Karenzzeit ſollen auch Anwendung
finden wenn der Angeſtellte ſich einem Schweigeverbot unter
wirft ohne daß ihm der Eintritt in ein Konkurrenzunternehmen
verwehrt iſt

Die Mißſtände im ſ5ubmi ſtonsweſen
L C Zur Veſeitigung von Mißſtänden im Submiſſions

weſen macht die Fachzeitſchrift Der Steinbruch beachtenswerte
Vorſchläge Den Anlaß bildeten zwei kürzlich in Mainz und
in Spandau erfolgte Submiſſionen bei denen im erſten Falle
für Pflaſter und Chauſſierungsarbeiten eine W r
von 129 360 Mk mit einer er von 18 699 Mk
kenkurrierte und im zweiten Falle für Ausſchachtung und
Fundamentierungsarbeiten den Höchſtforderungen von 235 359
Mark und 202890 Mk Mindeſtforderungen von 128 780 Mk
und 92 689 Mk gegenüberſtanden Geboten dieſer Art müſſen
entweder Jrrtümer die durch Unkenntnis der Verhältniſſe und
falſche Kalkulation hervorgerufen ſind oder ſonſtige zweifelhafte
Arbeiten zugrunde liegen Vielfach liegt auch der Grund in
Unklarheiten der Lieferungsbedingungen

Es wird daher angeregt den Lieferungs bedingungen eine
von einem Ortsſachverſtändigen abgegebene Werttaxe der
ausgeſchriebenen Lieferungen oder Arbeiten
beizufügen Eventuell könnten auch diejenigen Submittenten
deren Preisangebote unangemeſſen niedrig erſcheinen von der

Submiſſionsbehörde vor dem Submißſſionstermine darauf hinge
wieſen und zur Reviſion ihres Angebots veranlaßt werden
Ferner wird empfohlen bei der Einteilung von Zuſchlägen und
der Prüfung der Mindeſtgebote auch die Lohnverhältniſſe in den
Unternehmerbetrieben mitzuprüfen indem man bei Feſtſtellung
der Mindeſtforderung die ortsüblichen Lohnſätze und Zu
ſchläge wie ſie am Orte der ausſchreibenden Behörde zwiſchen
den Arbeiterverbänden und den Unternehmern vereinbart ſind
mit berückſichtigt

Ser verunglückte Jubiläumstaler
Die ſonſt nach allen Richtungen ſo ſchön verlaufene

Univerſitätsfeier hat nun doch einen Mißton oder richtiger
geſagt einen Mißklang hervorgebracht und zwar durch die
Prägung der Jubiläumstaler

Dies neueſte Erzeugnis der Berliner Münze wird auf den
erſten Blick meiſt für eine jener minderwertigen Medaillen
gehalten wie ſie bei Schützenfeſten und ähnlichen Veranſtaltungen
für wenige Groſchen zu kaufen ſind Die eine Seite trägt die
Doppelköpfe von Friedrich Wilhelm III und unſerem jetzigen
Kaiſer bie andere wird ganz von einem ausgeſprochen blechern
anmutenden Reichsadler ausgefüllt Der Druck iſt unklar und
verſchwommen und das ganze Erzeugnis macht einen unbegreif
lich unechten Eindruck Sogar einen ſchweren münztechniſchen
Fehler hat man ſich nicht geſpart Alle anderen Müngen wer
den nämlich immer ſo geprägt daß wenn man zwei aufeinander
legt ſie ſich ganz genau decken und daß Rand feſt auf Rand
liegt Bei dem Jubiläumstaler ſind aber die Köpfe der beiden
Monarchen ſo hoch im Relief gehalten daß die Ränder niemals
in ihrer ganzen Rundung glatt aufeinander aufliegen können
Wenn man alſo wie es im Großverkehr üblich iſt die Stücke
in Rollen zuſammenpackt ſo bilden ſie nicht einen feſtſtehenden
Zylinder ſondern ſehen aus wie eine leichtgekrümmte Wurſt

Es iſt ein Glück daß unſere Dreimarkſtücke nicht über die
Grenzen des Landes hinausgehen und daß daher nur diejenigen
Ausländer die nach Deutſchland kommen nur zu berech
tigten Anlaß haben werden ſich über die Geſchmackloſigkeit der
deutſchen amtlichen Prägekunſt luſtig zu machen Hoffentlich
findet dieſer Jubiläumstaler auch in Deutſchland keine große
Verbreitung und am beſten wäre es man würfe das Scheuſal
in die Wolfsſchlucht

Warum nicht bei uns in Halle
Der Elberfelder Tägliche Anzeiger für Berg und Mark

vom 9 Oktober d J berichtet von einer Jubelfeier des Aerzte
vereins Elberfeld anläßlich ſeines 50jährigen Beſtehens Als
Gratulanten waren auch Vertreter des Ortskranken
kaſſen und Betriebskrankenkaſſen verbandes
erſchienen Der Ortskrankenkaſſenverband hat ſeit 1904 der
Vetriebskrankenkaſſenverband ſeit 1902 die freie Arzt
wahl eingeführt Der Bericht ſagt

Als Vertreter der Ortskrankenkaſſen Elberfeld über
brochte Herr Rendant Thiele herzliche Slückwünſche Seit
Jahren ſtehen die Ortskrankenkaſſen mit dem ärztlichen Ver
ein in enger Verbindung und ſie nehmen auch innigen An
teil an der heutigen Feier des Aerztevereins Die Orts
krankenlaſſen haben den lebhaften Wunſch daß das bisherige
gute Verhältnis fortdauern möge und daß beide Kor
porationen weiter zuſammen arbeitenmöchten zum Wohle der Mitglieder und zur Hebung der
Volksgeſundheit Lebhafter Veifall
Herr Auguſtin beglückwünſchte den Verein namens der Be

triebsfrankenkaſſen Dieſe ſtehen ſchon ſeit 8 Jahren mit dem
Aerztererein in innigem Verkehr und in einem Verhbältnis das
ſich kisher zur Zufriedenheit entwickelt hat Der hieſige Verband
war der erſte der die freie Arztwahl eingeführt hat Am
13 Februar 1902 fand die erſte Beſprechung mit Herrn Dr Löwen
ſtein ſtatt und am 15 Auguſt wurde der zu vereinbarende Ver
trag getätigt der auch in vielen anderen Städten vielfach als
Grundlage gedient hat Mit der freien Arztwahl ſind wir bis
heute ſehr zufrieden Bravo Unſer Verband legt auf ein

mit den Herren Aerzten einen großen Wert

ſo wekt auseinander daß noch gar nicht abzuſehen iſt wie eine
Verſtändigung

Rate zu ziehen und ſich ihre Zuſtimmung zu ſichern Differenzen
werden ſtets in friedlichem Meinungsaustauſch erledigt Soll
eine Kaſſe ihren gemeinnützigen Verpflichtungen in vollem Maße
gerecht werden ſo muß ſie in ſtändiger Fühlung mit den Aerzten
bleiben und zu unſerer Freude hat dieſe Fühlung immer zu
unſerem Beſten gedient Jhr verdanken wir in erſter Linie daß
die Krankenkeaſſenkommiſſien ſo erfolgreich arbeitet Dafür möchten
wir unſere vollſte Anerlennung avsſprechen Wir in Elberfeld
können uns rühmen in allen wichtigen Fragen einträchtig mit ihr
zuſammen georkeitet und größtes Entgegenkommen gefunden zu
haben Und dieſes Entgegenkommen bitten wir uns auch ferner
hin zuteil werden zu laſſen zum Wohle unſerer Kaſſenmitglieder

Wir fragen Wer iſt denn eigentlich hier in Halle der
das Zuſtandekommen der gleichen Harmonie zwiſchen Aerzte
ſchaft und Kaßſen hindert Sollte bei uns nicht endlich möglich
ine dort ſchon ſeit Jahren den ungeſtörten Frieden ver

Parfeinachrichten
Abg Dr Potthoff will wie das B meldet bei den

nächſten Reichstagswahlen n ich t wieder kandidieren Sein Aus
ſcheiden muß um ſo mehr bedauert werden als er ein äußerſt ſach
kundiger Anwalt der Privatbeamten wünſche iſt und die
Fortſchrittliche Volkspartei nicht zuletzt ſeinen uner
müdlichen Bemühungen in dieſer Richtung ihre ſtarke Anhänger
ſchaft in den Kreiſen des weuen Mittelſtandes verdankt

Abgeordneter Baſſermann will bei den kommenden Reichstags
wahlen im Wahlkreiſe Zweibrücken Pirmaſens kandi
dieren Die nationalliberale Zweibrücker Zeitung dementiert
zwar dieſe Nachricht doch die ſozialdemokratiſche Pfälziſche Poſt
erklärt wieder es ſei doch richt i g daß Verhandlungen darüber
beſtänden

L O Die Aeußerungen der Reviſioniſten nach dem Magde
burger Parteitage ſind natürlich von einigem Jntereſſe Eduard
Bernſtein ſpricht ſich wieder recht deſpektierlich in den
Sozialiſtiſchen Monatsheften aus Er ſetzt auseinander

Der Magdeburger Beſchluß hat alfo dafür geſorgt daß
jeder Fall von Budgetbewilligung un vermeidlich einen
recht hübſchen Parteilärm im Gefolge haben wird
Wo es Ausſchluß oder nicht heißt werden ſich die Geiſter
vorausſichtlich erſt recht erhitzen werden die Angriffe noch
leidenſchaftlicher ausfallen wird der Konflikt in alle Mitglied
ſchaften hineingetragen werden Mit welcher Rückwirkung auf
die tatſächliche Geſtaltung der Dinge Nach dem Parteiſtatut
kann der Ausſchluß der Sünder beſchloſſen werden muß es
aber nicht Der Parteitag kann ſich alſo darauf beſchränken
von neuem ein Tadelsvotum auszuſprechen ſagen wir mit
etwas noch kräftigeren Worten als diesmal Aber das konnte
er auch ohne den neuen Beſchluß ohne jede Bodgetreſolution
das kann er immer Aber wenn es ſo weiter geht wie
jetzt werden ſich unſere Extremen mit einem Tadelsvotum nicht
begnügen Sie werden es als einen Rückzug hinter Magde
burg zurück auffaſſen oder von dem Gedanken gepeinigt werden
daß man es als einen folchen Rückzug auffaſſen könnte wenn
nun der Ausſchluß nicht erfokge Und ſo werden ſie auf dem
Ausſchluß beſtehen Nehmen wir an der Parteitag beſchließe
wirklich 10 15 20 bisherige Vertreter der Partei wegen ihrer
in Uebereinſtimmung mit der Landesorganiſation vollzogenen
Abſtimmung für aus der Partei ausgeſchloſſen zu erklären
Werden ja können die betreffenden Organiſationen das paſſio
mit anſehen Wird nicht alles es ihnen zur Pflicht machen
hinter den Männern zu ſtehen ſich mit ihnen ſolidariſch
zu erklären Unter den hier zugrunde gelegten Vorausſetzungen
werden ſie gar nicht anders handeln können und der Riß
durch die Partei wäre da

Bernſtein vermöbelt auch den grundſätzlichen Teil der
Magdeburger Reſolution nach allen Regeln der Kunſt Herr
Dr Bloch der Herausgeber der Monatshefte dem ja aller
dings Bebel die ſchwere Schmähung an den Kopf geworfen hat
daß er nattonalliberal ſei meint ſehr reſigniert der vor
läufig weſentlich auf der Jntelligenz baſierende ſozialiſtiſche
Reformismus könne ſich da ihm die von allen bequem zu
handhabende revolutionäre Phraſeologie nicht zu Hilfe
komme nicht der Jlluſton hingeben daß ſich alles durch einen
plötzlichen Sieg der Vernunft wenden würde Eine ſolche
geiſtige Kataſtronhentheorie könnte dem Reformismus ſeine im
Kleinen Großen ſo notwendige nicht zu entmutigende Energie
nehmen Man müſſe ſich Schritt für Schritt nanchmal auf
gewundenen Umwegen über kleine Poſitionen das Arbeits
terrain erobern

Heer und Flotte
Berlin 13 Okt Der große Kreuzer von der Tann er

zielte bei den Probefahrten an der gemeſſenen Meile bei Neukrug
eine Höchſtgeſchwindigkeit ron 27,398 Seemeilen und beſtätigte da
mit vollauf die hohen Erwartungen die nach den Vorproben der
Bauwerft auf ſeine Leiſtungsfähigkleit geſetzt wurden

Aus dem Armeeverordnungsblatt Die Wiedereinſtellung der
ans dem überſeeiſchen Dienſt ausſcheidenden Unteroffiziere
und Mannſchaften n das preußiſche Heer iſt durch eine Verfügung
die der Kriegsminiſter im Einvernehmen mit dem Staatsſekretär
des Kolonialamts erlaſſen hat erleichtert worden Die aus den
Schutztruppen ousſcheidenden Unteroffiziere die eine etatsmäßige
Stelle bekleidet haben werden den ehemaligen Kapitulanten gleich
geſtellt

Hof und Perſonalnachrichten
Rücktritt des portugieſiſchen Geſandten in Berlin

Der purtugieſiſche Geſchäftsträger in Berlin Herr da Coſta
Cabral erhielt eine Depeſche von dem portugieſiſchen Geſandten
in Berlin Vicomte de Pindella der zurzeit in Portugal
weilt Der Geſandte teilt in der Depeſche mit daß er der Re
publik nicht dienen wolle und auf ſeinen Berliner Poſten
nicht zurückkehren werde

Ein zweites Telegramm traf von dem Oberhofmarſchall des
Königs Manuel Grafen Sabugofa aus Gibraltar bei dem portu
gieſiſchen Geſchäftsträger ein Darin teilt der Oberhofmarſchall
mit daß er am Sonntag mit König Manuel und der
Königin Mutter an Vord der engliſchen Königsjacht Victoria and
Albert nach England abfahren werde

c Der Kaiſer nahm geſtern an der Parforcejagd in Döberitz

gutes Einvernehmen
Er trifft keine Maßnahmen die die Aerzte angehen ohne dieſe zu

Ausland
Bermehrung der öſterreichiſchen Alpentruppen

Man ſchreibt aus Tirol
Jtalien hat ſeine Alpentruppen an der Grenze bis au

23 Bataillone gebracht denen nur 13 öſterreichiſche re
ſtehen Um dieſes Mißverhältnis auszugleichen ſtellt nun
Oeſterreich am Jſonzo ein weiteres fog Kaiſerſchützenregiment
mit 3 Maſchinengewehrabteilungen auf Jm März 1911 ſollen
die neuen Kadres formiert ſein

Die in den Alpen ſtehenden Bataillone beziehen im Somme
ſeit 3 Jahren an der Grenze im Hochgebirge errichtete Lager
Dieſe Gebirgslager ſollen nun wenigſtens teilweiſe auch fiis
den Winter eingerichtet werden Auf der italieniſchen Seite
tarrt in dem Winkel zwiſchen Kärnten und Tirol alles von
zajonelkken und Kanonen Die dort aufgeſtellten Truppen

körper befinden ſich im Zuſtande vollſtändiger Kriegsbereit
ſchaft Sie haben ihr Sanitäts und Trainmaterial bei ſich
und können durch den Anſchluß der für dieſen Zweck wohl
organiſierten und vorbereiteten Landbevölkerung in wenigen
Stunden bedeutend verſtärkt werden Die beiderſeiktgen Grenz
bevölkerungen ſtehen recht bedauerlich nach der Längen Zeitdes Bündniſſes mit n em Mißtrauen ſtreckenweiſe ſogar
mit ausgeſprochener Feindſchaft gegenüber

Der Streit um eine Oaſe in der Saharg
Wenn der Exſultan Abdul Hamid in irgend etwas

heute noch anerkannt wird ſo iſt es in ſeinem übrigens mehr
inſtinktmäßigen als geordneten Bemühen die Völker des
Jſlams einander zu nähern Nach allen Richtungen
hin waren Verbindungen angeknüpft worden nach China und
Jndien nach den SundaJnſeln und nach dem Hinterlande der
afrikaniſchen Uferſtaaten des Mittelmeers So war auch die
kleine Oaſe Dſchanet ekwa 100 Kilometer ſüdweſtlich des an
erkannt türkiſchen von einer Kompagnie Niſam beſetzten tripo
liſchen Ortes Ghat Rhat in den erſten Jahren des Jahr
hunderts zu dem Sandſchak Ghat geſchlagen worden Un
mittelbare Urſache dazu war die Wallfahrt des Sultans von
Wadai nach Mekka Bei der Rückreiſe wurde er mit beſondern
Ehren von einer türkiſchen Begleitmannſchaft über Tripolis
durch die Wüſte in ſeine Heimat geleitet Seitdem wird der
Sultan der Türkei als Khalif auch in Wadai anerkannt Die
türkiſche Begleitmannſchaft verweilte dann etwas in Dſchanet
um die Verwaltung einzurichten d h um bei der Ausrufung
des angeſehenſten von der Bevölkerung gewählten Schechs zum

türkiſchen Müdir zugegen zu ſein Damals wurde von keiner
Seite Einſpruch erhoben wahrſcheinlich wurden dieſe Vorgänge
erſt ſpät in Frankreich bekannt 19065 erhob dann Frankreich
auf Grund des engliſch franzöſiſchen Abkommens Anſprüche auf
dieſes Sebiet Es war etwas formlos aus dem Abkommen
mit England Anſprüche auf ein Gebiet herzuleiten das Eng
land gar nicht gehörte Die Türken ſandten 1906 eine Expe
dition von zwei Kompagnien Jnfanterie einer halben Schwa
dron und zwei Geſchützen nach Dſchanet Der Streit verlief
ohne ſichtbares Ende im Saharaſande Nun iſt die Frage
wieder aufgetaucht Frankreich das die Karawanenſtraße über
Bilma nach dem Tſchadſee in ſeine Gewalt bringen will iſt
ungeduldig und verlangt daß die Türkei nachgebe Bis heute
iſt dies noch nicht geſchehen

Kleine Tagesnachrichten
Der Amtsantritt des argentiniſchen Präſidenten

Der neue Präſident der Republik Kaenz Penna und Vize
präſident Dr de la Plata haben in feierlicher Weiſe von den
Aemtern Beſitz genommen und leiſteten in einer gemeinſamen
Sitzung der Kammer und des Senates den Eid Der Präſident
verlas alsdann eine Botſchaft in der er erklärte die internatio
nale Politik der neuen Regierung werde eine Politik der
Freundſchaft für Europa und der Brüderlichkeit für
Amerika ſein Er ſei Anhänger der progreſſiven Erkſchaftsſteuer
Die Truppen erwieſen unter den Beifallsrufen der Menge die mili
täriſchen Ehren

Ralle und Umgebung
Salle a 15 Oktober

Durchschnittsfleischpreise
Aus der tabellariſchen Zufammenſtellung der Statiſtiſchen

Korreſpondenz über die häufigſten Preiſe für Fleiſch im Wochen
durchſchnitt ergeben ſich für die zweite Hälfte des Monats Sep
dember folgende Preiſe für 1 Ka Nindfleiſch Halle 1,82 Mk
Magdeburg 1,85 Mk Erfurt 1,76 Mk Kalbfleiſch Halle 1,95
Mark Magdeburg 92 Mk Erfurt 1,76 Mk Hammelfleiſch
Halle 1,89 Mk Magdeburg 1,92 Mk Erfurt 1,76 Mk Schweine
fleiſch Halle 1,90 Mk Magdeburg 1,73 Mk Erfurt 1,62 Mk

Der Stenotachygraphen Verband
Sachsen Hnhalt Thüringen

hielt letzthin im Wintergarten ſeine Hauptverſammlung ab Aus
dem vom Vorſitzenden erſtatteten Geſchäftsbericht iſt zu erſehen daß
der Verband einen großen Mitgliederzuwache zu verzeichnen hat
Nach den Berichten der einzelnen Delegierten ſind augenblicklich
wieder recht viele und ſtark Kurſe im Ganye ſo daß der
Verband im nächſten Jahre abermals einen ſtarken Mitgliederzu
gang zu erwarten hat Der bisherige Vorſtand beſtehend aus den
Herren Magiſtratsaſſiſtent Ernſt Jmme Halle Magiſtratsſekretär
Ernſt WolfEisleben Hauptlehrer ReinholdWeißenfels Knapp
ſchaftsaſſiſtent Bruno Hoffmann Eisleben Kaufmann Löwe
Weißenfels Magiſtratsſekretär Mangatter Naumkurg Kaufmann
Paul Anger und Kaufmann Otto Große Halle wurden wieder
gewählt Die Prüfungskommiſſion ſetzt ſich zuſammen aus den
Herren Kaufmann Max Pietzſch Zeiß Hauptlehrer Reinhold
Weißenfels Kaufmann Anger und Kaufmann Große Halle ſowie
Magiſtratsbeamten Ewald Lotzing Merſeburg

An Sonntag vormittag wurde vor Beginn der Verhandlungen
die gutbeſchickte Ausſtellung eröffnet Neben ſtenographiſchen
künſtleriſch ausgeführten und praktiſchen Arbeiten hatte auch die
Firma Auguſt Weddy hier Leipzigerſtraße Bureaumöbel Schrelb
und Rechenmaſchinen Bleiſtifte und dergleichen ausgeſtellt Darauf
fand das

Wettſchreiben
unter ſehr ſtarker Beteiligung ſtatt Geſchrieben wurde in den Ab
teilungen von 40 320 Silben pro Minute Außerdem wurd
auch nach franzöſiſchem und engliſchem Diktat 120 Silben pro
Minute ſtenographiert Preiſe erhielten

In Abteilung 40 60 Hilben pro Minute Paul HollinZeltz

S
e

h

Her
wie

Stt

Lotz

I P
Hey

Prei
erhie

ſowi
und
Für
abge

für
Lipp
lober
ſchr
Gcha

III
loben

Sten

Jnſtr
Stenm

die
Vort
Beifa

abend

in S
ling
von
fang
ſein
mache

eine
ſich n

2

Gebur
um 5
Feier
niſſen

nomm
Miſſio
Begrü
berich
bietun
Chors

D

Sitzun
die

vollen
weſen
oberen
Vort re
Berlin
freie

D

Verba
Hof

vorſtat
der Te
des H
Bedin
Donne
Neue
Lenz7



auf
ber

nun
nent
ollen

imer
ger

für
Seite

von
pen

reit

ohl
igen
eng
Jeit
ogar

Pize
den

men
dent

tio
der
für
er
ili

chen

en
e Pa

k

,95

ſch

ine

Ius

itz

eyer Weißenfels und E Winkel Wimmelburg je einen
preis Franz Volckmar I Hall HerrenVerein Franz Höllein
Stenot Geſellſchaft Halle je einen II Preis Gerhard Güttler
Ftenot Geſellſchaft Halle und Max Jenne I Hall HerrenVer

je einen III Preis ßn Abteilung 69 80 Silben pro Minute H Röder Zeitz
z Preis Kurt Neid Torgau II Preis und Mangatter Naumburg
lebende Anerkennung

In Abteilung 80 100 Silben pro Minute Karl Henydenreich
gerſeburg I Preis Karl Langheinrich und Emil Scheurich
Stenot Geſellſchaft Halle je einen II Preis Max Straßburg

Mücheln iti Preis Max HohmannTorgau und Johannes Ebe
ling Stenot Geſellſchaft Halle je eine lobende Anerkennung

In Abteilung 109 120 Silben pro Minute A Kühnemann
Eisleben und O Heßler Merſeburg je einen J Preis Walter
Schaarſchmidt und Willy Schöbe Stenot Geſellſchaft Halle je
einen II Preis Frau Eliſe Körner Stenot Damen Zirkel Halle
einen III Preis Karl Bobka Stenot Gefellſchaft Halle und
O Weißing Merſeburg je eine lobende Anerkennung

An Abteilung 130 150 Silben pro Minute Ernſt WolfEis
leben und M Eifrig Torgau je einen I Preis RömerGera und
Fräulein Louiſe Förg Hall Stenot DamenVerein je einen

Preis und Otto Heydenreich Merſeburg III Preis
Jn Abteilung 160 180 Silben pro Minute Albrecht I Hall

Stenot HerrenVerein I Preis
Jn Abteilung 180 200 Silben pro Minute Martin Stolze

Stenot Geſellſchaft Halle I Preis
In Abteilung 225 250 Silben pro Minute ſchrieben die

Herren Johannes Volckmar I Hall Stenot Herren Verein ſo
wie Artur Schaaf Stenot Geſellſchaft Halle außer Preisbewerb

Jn Abteilung 260 280 Silben pro Minute Ernſt Jmme
Stenot Eeſellſchaft Halle I Preis

Jn Abteilung 309 320 Silben pro Minute ſchrieb Ewald
Lotzing Merſeburg außer Preisbewerb

Für franzöſiſche Uebertragung erhielten für ſehr gute Arbeiten
I Preiſe Ewald Lotzing Merſeburg W Kirchhoff Zeitz und Otto
geydenreich Merſeburg

Für engliſche Uebertragung erhielt W Kirchhoff Zeitz den
Preis Für vorzüglich angefertigte Ausſtellungsarbeiten
erhielten Johannes Volckmar I Halleſcher Stenot HerrenVerein
ſowie Hugo Krone Stenot Geſellſchaft Halle je einen I Preis
und Albert Conrad Geſellſchaft Halle einen II Preis
Für die im Preis Schön und Korrektſchreiben
abgelieferten beſten Arbeiten erhielten Preiſe in Abteilung
für Anfänger Arthur Wellenberg Geſ Halle I Preis Erich
Lippmann Geſ Halle II Preis und Walter Müller Veſ Halle
lobende Anerkennung in Abteilung für Fortge
ſchrittene Richard Zeigermann Merſeburg J Preis Walter
Schaarſchmidt Geſ Halle II Preis Hugo Krone Geſ Halle
III Preis Karl Zſchenker und Paul Schaarſchmidt Geſ Halle
lobende Anerkennung

Die Preiſe wurden am Abend anläßlich des von den Halleſchen
Stenot Vereinen veranſtalteten Feſtes beſtehend aus Vobal und
Jnſtrumentalkenzert und Ball durch den Vorſitzenden des Deutſchen
Stenot Verbandes Herrn Fabrikbeſitzer Mäurer Nürnberg an
die Sieger rerteilt Herr M hielt bei dieſer Gelegenheit einen
Vortrag über die gegenwärtige ſtenographiſche Bewegung der mit
Beifall aufgenommen wurde

Ueber unſere Kraft 1 Teil
Als dritte Vorſtellung im BijörnſonZyklus ging geſtern

abend im Stadttheater der erſte Teil von Ueber unſere Kraft
in Szene Die Aufführung ſtand unter Oberregiſſeur Schol
lings Leitung und bot ein überſichtliches und klares Bild
von dem ſchweren Björnſon Werk das die Zuſchauer von An
fang an tief ergriffen waren Jeder einzelne Darſteller tat
ſein Beſtes um die Aufführung zu einer muſtergültigen zu
machen Jn der Tat gelang es den Kräften des Stadttheaters
eine ſolch künſtleriſche Darſtellung zu liefern wie man ſie beſſer
ſich nicht wünſchen kann Details in der Abendausgabe

Das Jcghresfeſt der Stadtmiſſion verbunden mit Kaiſerin
Keburtstagfeier wird am 20 Oktober gefeiert Die Feſtpredigt
um 5 Uhr in der Marktkirche und den Hauptvortrag bei der
Feier in den Thaligiälen um 8 Uhr hat diesmal Herr Diako
niſſenhauspaſtor Karl Fliedner aus Münſter in Weſtfalen über
nommen Karl Fliedner iſt ein Enkel des Patriarchen der Jnneren
Miſſion Theodor Fliedner Das Programm ſieht ferner vor eine
Begrüßungsanſprache von Herrn Juſtizrat Elze einen Jahres
bericht von Herrn Paſtor Hobbing ebenfalls muſikaliſche Dar
P unpen eines Quartetts des Poſaunenchors und des gemiſchten
chors

Deutſcher Moniſtenbund Ortsgruppe Halle In der letzten
Sitzung ſprach Herr Amtsrichter Doſenhrimer Ludwigskafen über
die moniſtiſche Weltanſchauung und das Strafrecht in gehalt

vollen Ausführungen und unier dem ſtarken Beifall der An
weſenden Nächſten Montag den 17 Oktober 86 Uhr hält im
oberen Saale des Reichshofs Herr Dozent E A Georgy ſeinen
Vortrag üker Natur und Kunſt den er mit großem Erfolg in
Berlin und Gera gehalten hat Gäſte ſind willkonmen Es findet
jreie Ausſprache ſtatt

Die Bezirksverwaltung Halle a S des Deutſchen Techniker
Verbandes hält am Sonntag ihren 10 Bezirkstag im Wettiner
Sof Magdeburgerſtr 5 ab Vormittags 10 Uhr iſt Geſamt
vorſtandsſitzung und nachmittags 3 Ahr Plenarverhandlung Auf
der Tagesordnung ſteht außer dem geſchäftlichen Teil ein Vortrag
des Herrn H Wenſch Halle Dwe geologiſchen und geographiſchen
Sedingungen unſerer heimiſchen Jnduſtrie Ferner findet am
gynnerstag den 17 November in der Kaiſer Wilhelmshalle
eue Promenade ein Vortragsabend ſtalt wobei Herr Ingenieur
LenzDortmund über Das techniſche Bildungsweſen ſpricht

Franckeſcher Jünglingsverein an St Ulrich Leiter Paſtor
teeatren Jn der am kommenden Sonntage m Ev Vereins
C ſtattfindenden Verſammlung hält der ſtellv Vorſitzende

Suhle einen Vortrag über Die Leipziger Schlacht

r c cAus dem eserkreise
Für de Veröfſentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

n ſumnmt die Redaktion keinerlei Verantwortung Il
uür ſie bleibt auf Grund des 8 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes ſ

in vollem Umfange der Einſender verantwortlich

e ccced Hygieniſche Fordernngen
ſein p die hygieniſchen Maßregeln jetzt im menſchlichen Da
endli große Rolle ſpielen ſo iſt es auch höchſte Zeit daß
weitaftt re in den Geſchäften für Nahrungsmittel Remedur

afft wirdJn m das für Veobachtungen kann man dort Häufig machen
ſünite hen Schlachterläden iſt immer noch Sitte daß der Auf
ſondere t den Händen angefaßt wird Da meiſt keine be
zuch d Zahlſtelle beſteht nimmt die Verkäuferin zwiſchendurch
Hand cbwmutzige und wohl ſelten bakterienfreie Geld in die

wöglicherweiſe iſt ſie noch erkältet und huſter vorher

hinein Als ich einmal die Beſitzerin eines Geſchäftesz höflierſuchte den Aufſchnitt nicht mit der Hand anzufaſſen h
ſie ſich dermaßen unfreundlich daß ich ihren Laden nie wieder
betrat Man ſieht alſo perſönlich ausgeſprochene Wünſche d
Publikums werden nicht berückſichtigt

Auch in vielen Kenditoreien und Bäckereien herrſchen ähn
liche Zuſtände So ſah ich einmal daß der Beſitzer einer Kon
ditorei ein beſonders leckeres Tortenſtück auf einen Pappteller
legte und dann vergnüglich ſeine mit Sahn behafteten Finger
ableckte Wenn ſchon der Chef feinem Perſonal mit ſolchem
Beiſpiel vorangeht was kann man dann von den Angeſtellten
erwarten

Manchmal ſieht man ſogar noch Kuchen unbedeckt über die
Straße tragen Die Unſitte die Finger mit Sveichel zu He
feuchten um das zum Einwickeln der Ware beſtimmte Papier
leichter abreißen zu können beobachtete ich auch ſehr Häufig

Jch wundere mich daß in einer ſo hygieniſchen Stadt wie
Halle noch keine Maßregeln zur Ahſchaffung ſolcher Uebelſtände
getroffen ſind und ich würde mich freuen durch meine Notiz
das Augenmerk der zuſtändigen Perſönlichkeiten auf dieſe ſehr
wichtige Angelegenheit zu lenken

Vielleicht ſchildern auch noch andere Hausfrauen ihre Be

obachtungen Gc

Eerichtswerhandlungen

Die Zeugen im Prozeß gegen die Wahrheit
S Jn der Strafſache gegen den Verleger der Wahrheit

Wilhelm Bruhn und Genoſſen gegen die am 24 Oktober vor
der Strafkammer in Berlin wegen Erpreſſung und
verſuchter Erpreſſung verhandelt werden wird iſt
am Donnerstag die Liſte der von der Staatsanwaltſchaft
geladenen Zeugen und Prozeßbeteiligten zugegangen Es
ſind wie das B erfährt folgende Sachverſtändige und
Zeugen vorgeladen Als Sachverſtändige der Chefredakteur
Georg Schweitzer und der Jnſeratenredakteur Paul Kluger
als Zeugen Kriminalkommiſſar Dr Kopp Rechtsanwalt
Dr Willy Hahn Jnſeratenacquiſiteur Wilhelm Plogſtys
Schriftſteller Rudolf Plack Podgorski Redakteur Berlowitz
Jnſeratenacquiſiteur Simon Strauß Zeitungsverleger Lud
wig Traube Reſtaurcateur Moritz Wall Geſchäftsleiter
Fritz Klant Cafetier Salo BVerkowitz Weinſtubenbeſitzer
Anton Grünfeld Schriftſteller Hans Oſtwald Schriftſteller
Richard Dietrich Gaſtwirt Hermann Riebrich Kaufmann
Dav Eisner Warenhausbeſitzer Oskar Tietz Kaufmann
Richard Unger Fabrikbeſitzer Wilh Krojanker Kaufmann
Max Schapira Reſtaurateur Heinrich Ritterhaus

Da das Gericht ſich erſt über die Ladung der von der
Verteidigung vorgeſchlagenen Zeugen in der Hauptverhand
lung ſelbſt ſchlüſſig machen wird läßt ſich der Umfang der
BVeweisaufnahme vorläufig noch nicht vorausſehen Jm Ge
genſatz zu den übrigen Angeklagten gehört der Ange
klagte Sommer nicht mehr zur antiſemitiſchen Partei
Er hat ſich ſchon vor Jahren nachdem er als 23 jähriger
junger Mann bei der Staatsbürger Zeitung eingetreten
und dort eine Zeitlang beſchäftigt war von der antiſemiti
ſchen Sache abgewandt Der Angeklagte Sommer wird von
Rechtsanwalt Grünſpach verteidigt Die übrigen Ange
klagten der Reichstagsabgeordnete Wilhelm Bruhn werden
vom Rechtsanwalt Schwindt der Redakteur Paul Bruhn
vom Redakteur Brederek und Otto Weber der jetzige Re
dakteur der Wahrheit vom Rechtsanwalt Meyer ver
treten Wie lange die Verhandlung bei der großen Anzahl
der Zeugen die noch von der Verteidigung geladen werden
dauern wird läßt ſich noch nicht abſehen

Als Verlobte empfehlen ſich
Eine ruſſiſche Eheaffäre beſchäftigte das Schöffengericht

Berlin Tempelhof Der Tatbeſtand iſt folgender Ein
angeſehener und ſehr reicher Fabrikbeſitzer J in Lodz hatre
ſeine Tochter einem Kaufmann Jnhaber einer Exportfirma zur
Frau gegeben Dies ſtellte ſich bald als ein ſchwerer Mißgriff
hergus da die Eheleute nicht zueinander paßten So kam es zum
Eheſcheidungsptozeß der von beiden Seiten mit außer
ordentlicher Hartnäckigkeit geführt wurde

Nachdem die Trennung ſchon jahrelang beſtanden hatte wurde
endlich vom Gericht die endgültige Scheidung ausge
ſprochen und der Ehemann als der allein ſchuldige Tekl erklärt
Um ſich an ſeiner geſchiedenen Frau und deren Familie zu rächen
erließ er an der Spitze der Lodzer Zeitung das heißt direki
unter dem Kopf und noch vor dem Leitartikel des Blattes ein
zweiſpaltiges auffallend groß gedrucktes Jnſerat in dem er
der Welt verkündet duß nach achtjährigem Kampfe
ſeine traurige Ehe endlich geſchieden ſei und darunter
zeigten ein Kommerzienrat Predereck und deſſen Frau die
Verlobung ihrer Tochter mit dem geſchiedenen N an Der
Beſchluß dieſes boshaften Jnſerates bildete der übliche Refrain
Als Verlobte empfehlen ſich

Die Tochter des Fabrökbeſitzers die ſich inzwiſchen wieder
verheiratet hak Frau hatte darauf gegen thren früheren
Ehemann Strafantrag wegen Beleidigung geſtellt
Die Parteien waren nicht erſchenen aber durch Anwälte ver
treten Da die Tat im Auslande begangen worden war zunächſt
die Frage zu erörtern ev das vorliegende Vergehen durch die
Geſetze des Ortes an dem es begangen wurde mit Strafe be
droht iſt Dieſe Frage hatte die deutſche Bolſchaft durch Ver
mittelung des Auswärtigen Amtes beantwortet und zwar im be
jahenden Sinne Der Vorſitzende Amtsgerichtsrat Keßler wies
aus den Akten nach daß N bereits ſelbſt zugegeben habe die
Verlobung fingiert zu haben Mit Rückſicht auf die Tat
umſtände wurde N zu 300 Mark Geldſtrafe oder 30 Tagen
Gefängnis verurteilt

Schweidnitz 13 Oktober Das hieſige Schwurgericht ver
urteilte den Grubenarbeiter Klennert aus Gottesberg und den
Kutſcher El s ner aus Landeshut die in der Nacht zum 2 Juni
auf der Bahnſtrecke Fellhammer Friedland eine ſchwere Schwelle
über die Gleiſe legten um einen Herſoyenzug zum Entgleiſen zu
bringen zu je zwei Jahren Zucht haus

Provinzial Rachrichten

Der neue Srste Bürgermeioter
Magdeburg 14 Okt Die Stadtverordneten wählte am

Donnerstag mit 41 von 73 Stimmen den bisherigen zweiten
Bürgermeiſter Reimarus zum Erſten Bürgermeiſter unſerer Stadt
Oberbürgermeiſter Dr Gerhardt Halberſtadt erhielt 32 Stimmen

Der nunmehrige Erſte Bürgermeiſter von Magdeburg iſt am
29 September 1857 in Stettin geboren Nachdem er ſein Abi
turientenexamen im September 1876 beſtanden hatte ſtudierte er

in Leipzig Tübingen und Greiſswald Sein endarexamenlegte er im Juni 1880 die große Staatsprüfung r Er ver

dann zunächſt als Richter in Stettin und Stargard tätig Jm
Jahre 1886 wurde er zum Stadtrat in Magdeburg gewählt Jm
Jahre 1906 wurde er von den Stadtverordneten mit allen gegen
eine Stimme zum Zweiten Bürgermeiſter gewählt

Hohenmölſen 14 Okt Elektrizitätsggeſelſchaf Jntereſſenten von hier und Zehzſch haben eine Elek
trizitätsVerwoertungs Geſellſchaft m b H Hohenmölſen zum
Zwecke der Ausführung und Perwertung eines Elektrizitäts
ieitrngsnetzes innerhalb der Skadt Hohenmölfen und anliegenden
Ortſchaften und Abgabe elektriſcher Energie zu Licht und Kraft
zwecken gegründet

Mansfeld 14 Okt Neuer Superintendent Als
Nachfolger des Herrn Superintendenten Querner iſt Herr Paſtor
Gerlach aus Querfurt vom Königl Konſiſtorium beſtimmt

Möritzfch 12 Okt Schlägerei und Tanzver
gnügen GEelegentlich eines Tanzvergnügens kam es hier zu
einer großen Rauferei Der Fleiſchergeſelle Sch cus Zw ging
mit einem Bekannten nach dem Tanze nach Dölzig Hinter unſerm
Dorfe wurden ſie mit Steinwürfen empfangen Es kam zu
einem Handgemenge bei dem leider auch das Meſſer eine große
Rolle ſpielte Sch und die Weiden Gebrüder P alle drei aus
Zw wurden derartig verletzt daß ſie ärztliche Hilfe in Anſpruch
nehmen mußten

Töppel 13 Okt Zigeuner, die am Montag von Hohen
lepte nach Töppel polizeilich befördert wurden haben ihren
Aufenthalt in Töppel zu einem Diebſtahl benutzt Bei dem Guſt
wirt Heinrich ließen ſich die Zigeuner eine wertvolle Geige zeigen
die ſie mit 250 Mark bewerteten und auch dafür zahlen wollten
Der Kauf kam jedoch nicht zuſtande und die Zigeuner zogen ab
nochdem ſie die Geige aus dem Kaſten unbemerkt heraus genommen

und dieſen dem ahnungsloſen Wirt zurückließen Erſt am an
deren Tage bemerkie der Veſtohlene was für Gaunern er in die
Hände gefallen war die aber ſchon längſt das Weite geſucht
hatten

Gernrode 13 Okt Aus Scherz zum Ernſt Die am
25 November 1893 geborene Elfriede T hier wurde heute nach
mittag auf dem Hausboden der elterlichen Wohnung erhängt auf
gefunden Die ſofort angeſtrengten Wiederbelebungsverſuche
waren erfolglkos Bei dem Abwaſchen des Geſchirrs war die
Verſtorbene ausgezankt worden und hatte daraufhin zu ihren Brü
dern geäußert Jhr ſeht mich heute abend nicht wieder Sie
ſcheint aber doch nicht die ernſte Abſicht zur Ausführung ihrer Tat
gehabt zu haben ſie hat wohl nur ihren Eltern einen Schreck ein
jagen wollen denn ihre Schere hatte ſie mit auf den Boden ge
nommen und neben ſich gelegt Die Verſtorbene war ein lebens
luſtiges Mädchen

Stolberg 14 Okt Die im ſüdharziſchen Krumm
ſchkachstale bei Stolberg belegene Alfredhütte
iſt dieſer Tage im Wege der Zwangsverſteigerung mit den zu ihr
gehörigen ſieben Morgen Land in den Beſitz des Fr Voigt in
Nordhauſen für die entſtandenen Gerichtskoſten übergegangen Die
auf dem Grundſtück ruhenden Hypotheken ſind ſämtlich ausge
fallen

Roßlau 13 Okt Eine böſe Beſcherung für die
Erben Laut einer Mitteilung des Stadtoberhauptes in der
letzten Eemeinderatsſitzung ſind die Verhandlungen mit den Lipp
mannſchen Erben über die Steuerhinterziehung des verſtorbenen
Rentiers Bald beendet Der Anteil der Nachverſteuerung ſoll
allein für den Stadtfäckel gegen 60 000 Mark betragen

Eiſenach 13 Okt Der hiefige Kommunalkonflikt
iſt beſeitihh Oberbürgermeiſter Schmieder erklärte an den
Finangzausſchußſitzungen teilnehmen zu wollen der Gemeinderat
beſchloß darauf ſeine Beſchwerde zurückzuziehen

Ruhka 12 Okt LLebensüberdruß Der 73jährige
Direktor Heinemann des hieſigen Spar und Vorſchußvereins hot
ſeinem Leben durch Erſchießen ein Ende gemacht Der Verſtorbene
war Junggeſelle er diente lange Jahre als Offizier in Nieder
ländiſch Jndien und bezog ſeit der Rückkehr in ſeine Heimat Ruhla
von der holländiſchen Regierung eine Penſion Ein klängeores
Leiden und dadurch hervorgerufener Lebensüberdruß dürften die
Veranlaſſung des Selbſtmordes geweſen ſein

Ordensverleihungen in der Pravinz Der Lehrer a D Karl
Burghardt zu Höngeda im Landkreiſe Mühlhauſen i Th er
hielt den Adler der Jnhader des Ordens von Hohenzollern der
Markenkontrolleur Hermann Lutze zu Blumerode im Mansfelder
Gebirgskreiſe der Zinnerling Karl Vogelſang zu Eisleben
und der Kläuber Karl Kirchberg zu Burgörner Altdorf im
Mansfelder Gebirgskreiſe und der frühere Kläuber Guſtav Leh
mann zu Hettſtädt erhielten das Allgemeine Ehrenzeichen

Luftschiſfahrt

Nationale Flugwoche
Magdeburg 14 Okt Zu der vom 22 bis 24 Oktober in

Magdeburg ſtottfindenden nationalen Flugwoche bewilligten
geſtern die Stadtverordneten 3000 Mark als Preis
der Stadt Mogdeburg

Dir Berliner Parſevalfahrt
An der letzten Fahrt des P L VI von Bitterfeld nach Ber

lin nahm u a auch Herr G Grütteſien von der B Z a
teil Er ſchreibt über die Fahrt u a

Wittenberg und Elbe waren nach einſtündiger Fahrt über
flogen Zahlreiche Kartengrüße die in beſter Reiſelaune geſchrie
ben wurden hatten wir hinunterflattern laſſen und gerade ſchickten
wir uns an in einer gemütlichen Gondelecke im Sonnenſchein die
retzvolle Herbſtlandſchaft von oben herab in vollen Zügen zu ge
nießen Da ein Krach daß die Gondel in allen
Fugen erzitterte Kommandorufe die Mechaniker ſprin
gen zu den Motoren deren ſchon gewohntes Rattern im nächſten
Moment verſtummt Ein Augenblick atemloſer Spannung
Was iſt geſchehen Der beſorgte Blick des Führers weiſt auf die
Propeller die ſich eben noch ſo luſtig im Winde gedreht hatter

Ein leiſer Fluch Dann weitere kurz Kommandoruſe Ventil
ziehen Handvenlilator andrehen Will man landen Nein
Zunächſt noch ein anderer Verſuch Das Ventil iſt nur gezogen vm
den ſchnell unter der Sonnenglut emporſteigenden Ballon in ge
ringerer Höhe zu halden Der Handventilator ſoll das Luft
ballcnett und ſo die Hülle ſtramm halten bis die Motore und der
durch ſie betätigte Ventilator wieder läuft Der Kettenantrieb
des havarierten linken Propellers wird inzwiſchen ſchnell abmon
tiert Alle Befehle werden von der Mannſchaft mit bewunderns
werter Ruhe und Schnelligkeit ausgeführt Jmmerhin iſt die
Situation wenig gemütlich Der P L VI treibt flügellahm als
Freivallon ſchnell mit dem Winde ab und bevor die Motore wieder

arbeiten iſt viel Terrain verloren Reſigniert zitiert einer der
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oft noch ſchneller
ügel an Bord konnte doch an eine Reparatur

gedacht werden und ſo blieb nur die Umkehr oder der Ver
mit dem einen Propeller das Ziel zu erreichen Oberleutnant

Stelling der Führer des Luftſchiffes entſchloß ſich zur Weiter
fahrt Und es ging wenn auch anfangs das verlorene Terrain
nur meterweiſe gegen den Wind zurückerobert werden konnte

Später wurden die Witterungsverhältniſfe günſtiger und in ver
hältnismäßig glatter Fahrt wurden Jüterbog Luckenwalde und
Trebbin paſſiert Trotz der halben Arbeitsleiſtung fuhr der
famoſe Ballon der ſich ſo ſchneidig aus der Affäre gezogen hatte
noch mit etwa 30 Kilometer Stundengeſchwindig
keit Der ſchöne Plan einer Ueberquerung Berlins mußte frei
lich aufgegeben werden Von Trebbin wendete der Parſeval
von der Vahnlinie öſtlicher direkt nach Johannisthal zu Bald
kam der weithin leuchtende Turm des Britzer Krankenhauſes in

Gicht und dann tauchten aus dem Nebeldunſt zwei Aeroplane
auf Wenige Minuten ſpäter umkreiſten Jeannin und
Lindpaintner den Ballon

Grüße herüber und hinüber Die flinken Aeroplane umtanzten
wie die Möwen das Luftſchiff und Lindpaintner eilte voraus zum
Flugplätze wie um den ſchon lange erwarteten Parſeval anzu
melden Auch Brunnhuber flog mit einem Redaktionskollegen
an Bord zur Begrüßung über die Tribünen des Flugplatzes hin
weg uns entgegen

Noch eine Ehrenrunde und dann landete der P L VI glatt
vor ſeiner Halle Hauptmann v Kehler und Direktor Müller
beglückwünſchten Oberleutnant Stelling mit einem rieſigen Lor
beerkranz zu der glücklich beendeten Fahrt München Berlin Auch
Exzellenz v Lyncker der Jnſpekteur der Verkehrstruppen erkundigte
ſich angelegentlich nach den Erlebniſſen Bei einem Glaſe Sekt
ſtieß man dann auf einen ebenſo glücklichen Verlauf der mit dem
P L VI in Ausſicht genommenen Berliner Paſſagierfahrten an

Kunst und Wissenschaft

l e ,c1 n

Budolf Lindan
Aus Paris trifft die Nachricht ein daß dort der Wirkliche

Geheime Legationsrat Rudolf Lindau geſtorben iſt Der nun
Hingeſchiedene der ſoeben ſein 81 Lebensjahr vollendet hatte
zählte zu den hervorragenden Mitarbeitern des Fürſten Bismarck
deſſen beſondere Schätzung er fich durch umfaſſende Begabung reiche
Erfahrung und Kenntniſſe auf handelspolitiſchem und politiſchem
Gebiete erworben hatte Weite Reiſen und langjähriges Wirken
im Auslande vor Antritt ſeiner Stellung im Amte hatten Rudolf
Lindaus Blick geſchärft und machten ſeine Dienſte ſehr wertvoll
So hat er während ſeiner Wirkſamkeit im Auswärtigen Amt an
der Erledigung zahlreicher wichtiger Fragen teilgenommen zu
denen u a die Erwerbung von Helgoland gehörte Am 10 Ok
tober 1829 in Gardelegen geboren begab er ſich in noch jun
gen Jahren als Pädagoge nach Frankreich und war alsdann
mehrere Jahre als Journaliſt in Paris tätig Später verlebte er
ein Jahrzehnt in Japan wo er die Stellung eines ſchweizeriſchen
Generalkonfuls bekleidete Kurz vor Ausbruch des Krieges 1870
nach Europa zurückgekehrt wirkte Geheimrat Lindau im Haupt
quartier des Gardekorps als Zeitungsberichterſtatter
Jm Januar 1873 wurde er der deutſchen Botſchaft in Paris zu
geteilt 1877 zum Legationsrat ernannt und am 10 Oktober 1878
in die politiſche Abteilung des Auswärtigen Amtes berufen Jm
März 1880 erfolgte ſeine Beförderung zum Wirklichen Legations
rat und gleichzeitig die Ernennung zum vortragenden Rat 1885
Geheimer Legationsrat trat er im März 1892 in den einſtweiligen
Ruheſtand Jm Jahre 1898 wurde ihm Titel und Rang eines
Wirklichen Eeheimen Legationsrats verliehen Als Schrift
ſtel ler hat ſich Rudolf Lindau durch zahlreiche Romane No
vellen und Reiſeſchilderungen hervorgetan

Hochſchulnuchrichten
Der Senior der Breslauer mediziniſchen Fakultät Prof der

Chirurgie Geh Med Rat Dr Hermann Fiſcher begeht am
14 d M ſeinen 80 Geburtstag Prof Dr Johannes Hart
mann Ordingrius für Aſtronomie unddDivektor der Sternwarte
an der Univerſität Göttingen hat einen Ruf an die Wiener Uni
verſität abgelehnt Dem VPrivakdozenten für Zoologie und
Adjunkten am zoologiſchen Jnſtitut der Univerſität Jnnsbruck Dr
Adolf Steuer wurde der Titel eines a o Prof verliehen
Profeſſor Joſef Forſter der berühmte Bakteriologe und Phyſio
loge iſt 66 Jahre alt in Straßburg geſtorben Seit 1903 war
Forſter Mitglied des Reichsgeſundheitsrates

Chronik
Streikende Hochſchüler 300 Hörer der allgemeinen Biologie

cn der tſchechiſchen Univerſität traten wegen Unzu
längkichkeit der Lehrräume in den Streik

Eine Biographie Karl Grammanns Der Komponiſt Karl
Grammann geſtorben 1897 der in den ſiebziger und achtziger
Jahren in Wien und Dresden eine große Rolle geſpielt und
namentlich viel Beziehungen zu Brahms gehabt hat wird eine
Biographie erhalten die uns Grammann als Künſtler und Men
ſchen nahebringen und zahlreiche unveröffentlichte Briefe aus
ſeinem Rachlaß bringen ſoll Sie entſtammt der Feder des Ham
burger Muſikſchrifiſtellers Ferdinand Pfohl und wird im
Verlage von Schuſter Löffler in Berlin erſcheinen Von
dem Werk werden 200 numerierte Exemplare als Lurusausgabe

zu 15 Mark erſcheinen
Die franzöſiſche Ausſtellung in Leipzig Am Sonntag er

öffnet der Leipziger Kunſtverein im Leipziger Muſenm der bilden
den Künſte die große Ausſtellung von Werken franzöſiſcher
Künſtler der Gegenwart und die retroſpektive Ausſtellung
von Gemälden franzöſiſcher Künſtler des achtzehnten Jahrhunderts
Es befinden ſich darunter viele Gemälde aus franzöſiſchem Privat
beſitz die bisher der Oeffentlichkeit unzugänglich waren

Theater ung Musik

Bühnenchronik
R Frederik van Eedens Ysbrand fand bei der

Erſtaufführung im Dresd ener Königl Schauſpielhauſe ſtarken

H Jm Münchener Volkstheater erzielte Pol
niſche Wirtſchafr Schwank von Kraatz und Okon

e
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kker Glück und Glas wie bald bricht das

kowski einen vollen Heiterkeitserfolg
car Das diesjährige Gaſtſpicl Caruſos in Berlin findet

an drei Abenden des Oktober ſtatt Der Gaſt wird im Neuen
königlichen Operntheater auftreten und am 24 Okt

e e mer v 30 Okt im Liebesraum reiſe der Plätze für dieſes Gaſtſpielewegen ſich zwiſchen 5 und 40 Mark
9

17 Vermischtes

Verhaftung des Schriftellers John Marlitt
Die finanzielle Kriſis die über das alte in dieſem Jahre

modern ausgebaute Oſtſeebad Heiligendam m hereingebrochen
iſt hat zu einer Aufſehen erregenden Verhaftung geführt Auf Ver
anlaſſung der Roſtocker Staatsanwaltſchaft iſt der frühere
Direktor der Geſellſchaft m b H Heiligendamm ver
Schriftſteller Walter John Marlitt in ſeiner Ber
liner Wohnung verhaftet worden und in das Unterſüchungsgefäng
nis nach Roſtock überführt worden Um die Verhaftung zu be
wirken hatte ſich ein Staatsanwalt des großherzoglichen Land
gerichts Roſtock nach Berlin begeben Walter John Marlitt ſteht
nach Anſicht der Staatsanwaltſchaft im Verdacht

ſeine Gläubiger betrogen

zu haben Wie verlautet wird er angeblich auch noch anderer
Straftaten beſchuldigt Für den Fall daß ein Konkursver
fahren über die Geſellſchaft eröffnet werden ſollte dürfte gegen
Marlitt vorausſichtlich auch eine Anklage wegen Konkurs
vergehens erhoben werden

John Marlitt wird gegen die Verhaftung das Rechtsmittel
der Beſchwerde ergreifen Jnzwiſchen werden die Bemühungen
das Bad zu ſanieren eifrig fortgeſetzt Durch Vermittlung der
Rechtsanwälte Juſtizrat Richard Wolff und Dr Donig fanden er
neute Verhandlungen ſtatt die guf Vermeidung des Konkursver
fahrens abzielten Auf Anordnung der Roſtocher Staatsanwalt
ſchaft wurde auch in der Wohnung des Verhafteten eine Haus
ſuchung vorgenommen bei der eine große Menge von
Akten Büchern und Papieren beſchlagnahmt wurde

Walter John Marlitt bekanntlich der Neffe der im Jahre 1887
verſtorbenen Romanſchriftſtellerin Marlitt wurde
im Jahre 1861 in Arnſtadt in Thüringen geboren ſteht daher im
fünfzigſten Lebensjahr Er erbte das große Vermögen das feine
Tante hinterließ und das

mehrere Millionen
betragen haben ſoll und ihren literariſchen Nachlaß Als Schrift
ſteller iſt Walter John Marlitt wenig hervorgetreten Der Ver
haftete war urſprünglich Kaufmann und lebte in München wo er
vor dem Ableben ſeiner Tante ein Getreidegeſchäft be
trieb Er geriet aber ſchließlich in Zahlungsſchwierigkeiten und
wurde wegen betrügeriſchen Bankerotts zu neun Monaten Ge
fängnis verurteilt Jn Berlin ſuchte er bei der Uebernahme des
Oſtſeebades Heiligendamm beſonders mit den Kreiſen des
Hofes und der Ariſtokratie Fühlung

Schwere Schiffskataſtrophen
Dem wütenden Orkan der in der Nacht zum Freitag bei

Frederica ein Fährboot und bei Haſſeldorf den deut
ſchen Segler Amazone zum Kentern brachte ſind noch
mehrere andere Schiffe zum Opfer gefallen Visher liegen
folgende Meldungen vor

London 14 Okt Während des Sturmes der letzten
Nacht iſt der Londoner Dampfer Cranford vor Hartlepool
geſunken Zwanzig Mann ſind ertrunken

Konenhagen 14 Okt Die düniſche Bark Prinzeſſin
Marie iſt auf der Reiſe von Nordamerika nach Südauſtralien
mit Mann und Maus untergegangen Die Beſatzung beſtand
aus vierzehn Mann

Königsberg i Pr 14 Okt Dem geſtern nachmittag plötz
lich einſetzenden Sturm iſt in dem nahen Oſtſeebade Cranz
ein mit fünf Fiſchern beſetztes Boot zum Opfer gefallen Heute
früh wurde der Maſt des gekenterten Bootes und die Leiche
an der Jnſaſſen in der Nähe von Roſehnen ans Land ge
pült

Zugzulammenkoß bei Lindau
Nach einer amtlichen Meldung fuhr in der Nacht zum

Freitag der von München kommende Schnellzug 126 auf den
Güterzug 3125 auf Lokomotive und Poſtwagen des Schnell
zuges ſowie ſechs beladene Güterwagen und der Packwagen des
Güterzuges wurden beſchädigt Fünf Perſonen wurden
leicht verletzt konnten jedoch die Reiſe fortſezen Der
Schnellzug hatte eine dreißigſtündige Verſpätung der Verkehr
wurde aufrechterhalten Eine Unterſuchung iſt eingeleitet

Eiſenbahnunglück bei Guben
Jn der Nacht zum Freitag ereignete ſich in der Nähe von

Guben ein ſchwerer Eiſenbahnunfall bei dem zwei Beamte
getötet und mehrere lebensgefährlich verletzt worden ſind
Der Güterzug 6055 Verlin Breslau der Berlin Donnerstag
nachmittag verlaſſen hatte durchfuhr in voller Fahrgeſchwin
digkeit kurz vor 1 Uhr nachts die kleine Station Wellmi tz
bei Guben und ſtieß hinter der Station mit einem ſtillſtehen
den Rangierzug zuſammen Der Lokomrotivführer Simon
des Eilgüterzuges hatte wie verlautet das auf Halt
ſtehende Signal am Eingang des Bahnhofes überſehen
und fuhr in voller Fahrt in den Rangierzug hinein Die
Wirkung des Zulammenſtoßes war außerordentlich ſchwer Die
Lokomotive des ſtehenden Zuges und zwölf Gepäck
wagen wurden vollſtändig zertrümmert Der
Hilfsbremſer Treſchenſki aus Tſchetzſchnow bei Frankfurt
a ein Vater von zwei Kindern der ſich zufällig auf den
Gleiſen befand wurde von der Eilzugmaſchine überſahren und
bis zur Ankenntlichkeit zermalmt Er war ſofort tot
Schwere Verletzungen erlitten ferner der Lokomotivführer
Scheemann aus Berlin und der Heizer Rudolf aus
Berlin Rudolf ſtarb noch in der Nacht im Krankenhauſe
zu Frankfurt a O Auch der Packmeiſter Kitzler aus
Breslau wurde lebensgefährlich verwundet Die Vedienungs
mannſchaften des Rangierzuges die durch den Zuſammenſtoß
überraſcht wurden kamen mit leichten Verletzungen davon
Auch die Maſchine des Eilzuges erlitt ſchwere Veſchädigungen
ſe daß der kochend heiße Dampf hetausſtrömte und die Bedie
nungsmannſchaften verbrühte Der Materialſchaden iſt
ſehr groß Viele Güter haben durch den Zuſammenſtoß
Schaden erlitten für den die Bahnverwaltung aufkommen
muß Der Betrieb iſt auf beiden Gleiſen geſperrt Man
beffte die Gleiſe bis heute früh wieder frei zu bekommen da
ſich aber die eine Maſchine in das Erdreich eingebohrt hat
machen die Hebungsarbeiten viel Schwierigkeiten ſo daß der
Betrieb vorausſichtlich erſt heute abend wieder aufgenommen

r an Der Perſonenverkehr wird durch Umſteigen auf
recht en

Die Amtsverſchwiegenheit der Aerzte
Mit der prinzipiellen Frage wie weit die Amtsverſchwiegen

heit der Aerzte in bezug auf Verbrechen geht von denen ſie Kennt
nis erlangen hatte ſich das Landgericht l in Berlin zu beſchäftigen

Die Frage intereſſiert jetzt beunders deshalb weil bei den l

Moabiter Straßenkwawallen die ärzklichen Journale auf den Un
fallſtationen beſchlagnahmt wurden und lebhafte Erörterungen
darüber entſtanden ob die Aerzte eine ſolche Beſchlagnahme hätten
zulaſſen ſollen Jn dem vorliegenden Falle handelte es ſich um
den weitverzweigten Geſchäftsbetrieb einer weiſen Frau Schulz
Mitangeklagt waren mehrere Frauen und Mädchen ein Kon
ditoreibeſitzer und ein Rentier aus Mecklenburg Anhängig wurde
die Angelegenheit durch den praktiſchen Arzt Dr Ratzebu rg
der zu einer der beteiligten Frauen gerufen worden war Er
hielt es für ſeine Pflicht die Sache der Behörde mitzuteilen

Jn der Hauptverhandlung ſollte Dr Ratzeburg als Sochver
ſtändiger gehört werden Gegen ihn ſtellte Rechtsanwalt Bahn
einen Ablehnungsantrag mit der Begründung daß
Dr Ratzeburg die Pflicht der Amtsverſchwiegenheit verletzt habe
er dürfe als Arzt wenn er von einem leidenden Menſchen zu
Hilfe gerufen würde ſeinen ärztlichen Beruf nicht dazu benutzen
um einen Patienten vor den Strafrichter zu bringen Er habe
damit gegen S 300 Strafgeſetzbuch verſtoßen und ſei aus dieſem
Grunde als Sachverſtändiger abzulehnen Die Strafkammer war
anderer Anſicht und hielt den Arzt für berechtigt in einem
ſolchen Falle wo das Vorliegen eines Verbrechens für ihn
nicht zweifelhaft war der Staatsanwaltſchaft Kenntnis davon zu
geben Der Ablehnungsantrag wurde daher abgelehnt

Auszeichnung eines 16jährigen Mädchens
Vor wenigen Tagen empfing die 16 Jahre alte Farmerstochter

Hannah Hu gill aus dem Dorfe Great Busby in North Vorkſhire
die Edward Medaille als Auszeichnung für eine
ungewöhnlich mutige Tat Jm September vorigen
Jahres hatte das junge Mädchen ſeiner von einem Bullen an
gegriffenen Mutter das Leben gerettet indem es den wütenden
Stier mit einer Heugabel ſo energiſch bearbeitete daß er von
ſeinem Opfer abließ Die Verleihung der Auszeichnung war be
reits von König Eduard beſtimmt worden doch verzögerte ſie ſich
durch den plötzlichen Tod des Monarchen

Jetzt erhielt der Dorfgeiſtliche vom Miniſterium des Jnnern
ein Telegramm das ihn erſuchte der mutigen Farmerstochter von
der Abſicht des Königs die Edward Medaille ihr perſönlich zu
übereichen Kenntnis zu geben Und ſo durfte denn Miß Hugill
im Marlborough Palaſt erſcheinen wo ſie König Georg vorgeſtellt
wurde und aus ſeinen Händen die Dekoration entgegennahm

Die kluge Flora Aus Kiel wird uns mitgeteilt Einen
glängenden Beweis ihrer Brauchbarkeit hat die hieſige Polizei
hündin Florg geliefert Jn dem ſüdlich von Kiel belegenen
Dorf Rumohr waren einem Landmann acht Enten geſtohlen Die
requirierte Hündin in Vegleitung eines Hafenſchutzmannes nahm
die Witterung ſofort auf und führte ihren Herrn geradeswegs
nach dem fünf Kilometer entfernten Annenhof dvang dort in eine
Tagelöhnerwohnung ein und zog aus dem Strobſack des Bektes
vier gerupfte Enten hervor Der verblüffte Tagelöshner gab den
Entendiebſtahl ohne weiteres zu und geſtand die übrigen vier
Enten bereits verkauft zu haben

Ein Jnuſtitiar verhaftet Während der Generalverſammlung
der Aktiengeſellſchaft für landwirtſchaftliche Maſchinen vormals
Gebrüder Vuxbaum in Würzburg erſchien im Verhandlungs
ſaale der Staatsanwalt und der Unterſuchungsrichter und ver
hafteten das Auſſichtsratsmitglied Juſtitiar Bodenbach ans
Eſſen Gleichgeitig wurden zahlreiche Akten beſchlagnahmt

Letete Rachriehten
Braudkataſtrophe in einer Berliner Fabrik

Berlin 14 Okt Heute nachmittag um 3 Uhr kam in der
Neuen Friedrichſtraße 79 gegenüber der Zentralmarkthalle
in einem dreiſtöckigen modernen Geſchäftshauſe der Wäſche
fabrik Arndt Großfeuer aus das in wenigen Minuten
eine ſolche Ausdehnung genommen daß die in den oberen
Etogen beſchäftigen Perſonen vom Feuer abgeſchnitten wurden
Sieben Perſonen zwei Männer und fünf Frauen mußten
teils über Leitern teils mittels Sprungtuches gerettet werden
Zwei Perſonen ſind verbrannt mehrere andere haben ſchwere
Verletzungen davongetragen Aller Wahrſcheinlichkeit nach iſt
das Feuer dadurch ausgekommen daß während der Mittags
pauſe die Damen im Geſchäft der Firma Arndt Kaffee gekocht
haben und dabei unvorſichtig zu Werke gegangen ſind Von
den Räumen der Firma Arndt iſt nichts übrig geblieben nur
die kahlen Wände ſtehen noch Die beiden Toten ſind derartig
verſtümmelt daß ihre Feſtſtellung nicht ſofort gemacht werden
konnte Es handelt ſich um einen Mann und eine Frau

Wieder eine Schiffskolliſton
Frankfurt a 14 Okt Wie der Frankfurter Jeitg

ans St Lazare gemeldet wird wurde heute bei der Ausfahrt
cus dem Hafen der Lokaldampfer Ville de Rochefort von
einem anderen Schiff angerannt ſo daß der Dampfer ſofort
unterging Von der Mannſchaſt ſind 23 Matroſen ertrunken

Sturz eines Aviatikers
Verſen Rhld 14 Okt Als der Aviatiker Stein

mann geſtern eine Flugprobe mit einem neu gekauften Flug
apparat unternahm verſagte der Motor worauf der
Apparat aus einer Höhe von 5 Metern abſtürzte Stein
mann erlitt ſchwere Verletzungen während der Apparat voll
ſtändig zertrümmert wurde

Vom Hoflager in Friedberg
Frankfurt a 14 Okt Wie man hört hat ſich der

Zar entſchloſſen bis Ende des Monats in Friedberg zu
bleiben Er wird alsdann nach Darmſtadt über
ſiedeln
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Rirchliche Vereine

i ünglingsverein Sonntag abend s Uhr VerſMariengenenr hen Mittwoch ab 83 Uhr altere
Abt An der Marienkirche 2 Donnerstag ab 834 Uhr Turnen
Schule Hermannſtr Jungfrauenverein Sonntag ab 8 Uhr

An der Marienkirche 1 Donnerstag ab 8 Uhr daſelbſt Geſangs
übung Ev MädchenVerein Sonntag ab 8 Uhr Sophien

Marthahauskeine e Männer Jünglinge u Jugendver Sonntag
ab s Uhr Charlottenſtr 15 Dienstag ab 8 Uhr ältere Ab
teil Mittwoch ab 838 Uhr jüngere Abt Freitag ab s Uhr
Muſikabteil Sonnabend ab 8 Uhr Sangesabteil P Richter

Ev Jungfrauenverein Montag nachm von 57 Uhr im
Konfirmandenzimmer Kl Märkerſtr 1 P Richter Kirchen
geſangverein Ulriciana Montag ab 8 Uhr Franckeſtr 1 derſ

Miſſionsverein Freitag nachm 5 Uhr Franckeſtr 1 derſ
Franckeſcher Jünglingsverein Sonntag nachm 3 Uhr Turn

ſpiele auf dem Sandanger abends 7 Uhr im Ev Vereinshauſe
Mittwoch ab 8 Uhr Turnabt in der Turnhalle Frieſenſtraße
Sonnabend ab 68 Uhr Geſangsabteil in der Herberge zur
Heimat P Heintke Jungfrauenverein Montag ab 74 Uhr
und Donnerstag nachm 48 Uhr im Konfirmandenzimmer
Kl Märkerſtr 1 P Heintke

Domgemeinde Jugendverein Sonntag ab 48 Uhr u Mittwoch
ab 8 Uhr Kl Klausſtr 12 Jungfrauenverein jüng Abt
Montag ab 8 Uhr Kl Klausſtr 12 ältere Abt Dienstag
gb 918 Uhr Domplatz 3 Bibel u Schriftenverein
Dienstag ab 86 Uhr Kl Klausſtr 12 CalvinVerein
Donnerstag ab 828 Uhr im Kronpringz Kl Klausſtr 16
Domkirckenchor Freitag ab 8 Uhr Uebungsſtunde Kl Klause
twaße 72ergeweinde Jugendverein Sonntag ab 48 Uhr Verſ Mittel

ſchule Torſtraße Mittwoch ab 8 Uhr Turnen daſelbſt S
girchenchor Montag ab 89 Uhr Auguſtinerbräu Mittelſtr 6
Jungfrauenverein Dienstag ab 8 Uhr in der Herberge zur

eimatehangergemeinde P Faßmer Vereinsräume Rud Haymſtr 37

Sonntag nachm 426 Uhr Jugendbund j Männer Bibelbeſpr
Dienstag abend 84 Uhr Jugendbund junger Männer Bibel
beſprechung Donnerstag ab 8 Uhr Jugendbund j Mädchen
Donnerstag abend 84 Uhr Jugendbund junger Männer
Turnen in der Schule an der Liebenauerſtraße Paſtor
Tiſcher Vereinsräume Pfännerhöhe Nr 11 part Evang
Jünglingsverein Sonntag ab 10 Ahr Unterhaltungs
abend Montag ab 10 Uhr Turnen i der Liebenauer
ſchule Dienstag ab 10 Uhr dramatiſche Abteilung Mitt
woch ab 10 Uhr Spiel und Leſeabend Donnerstag ab

10 Uhr Bibelſtunde Freitag ab 10 Uhr Stenographie
Sonnabend ab 10 Uhr ältere Abteilung Dienstag abend

10 Uhr Jungfrauenv im Pfarrh Mittwoch 34 Uhr Frauen
verein für Armen und Krankenpflege im kl Saale des Stadt
ſchützenhauſes Eing Königsſtr Paſtor Kindervater Vereins
räume Merſeburgerſtr 153 Eing Pfännerhöhe Sonntag
nachm 4 Uhr Jungfrauenverein Sonntag ab 8 Uhr Jünglings
verein Donnerstag ab 8 Uhr Jünglingsverein Stenographie
Mittwoch nachm 34 Uhr Frauenhilfsverein Lindenſtr 78

Neumarktgemeinde Laurentius und Stephanus Jünglingsver
Sonntag ab 8 Uhr Verſ im Gemeindehauſe Montag ab
814 Uhr Miſſionsarbeitsſtunde Mittwoch ab 828 Uhr Bläſer
probe Sonnabend ab 86 Uhr Turnen Jungfrauenverein
ält Abt Sonntag ab 7 Uhr Henriettenſtr 34 Dienstag
ab 8 Uhr Schneiderſtunde Armen Nähverein fällt Freitag
aus

Paulusgemeinde Jugendver Sonntag ab 8 Uhr P v Broecker
Montag ab 289 Uhr Turnen i d Kloſterſtraße Jungfrauen
verein I Dienstag ab 28 Uhr II Montag ab 388 Uhr
Verſ d konf Knaben v Pf Bach u P Haberland Sonntag
ab 8 Uhr Verſamml d konf Töchter von Pf Bach Donners
tag ab 8 Uhr im Gemeindehaus Armennähverein Donners
tag nachm 3 Uhr Blaues Kreuz Sonnabend ab 289 Uhr

Bartholomäusgemeinde Evangel Männer und Jünglingsverem
ält Abt Sonntag v 10 Uhr Verſ jüng Abt Sonntag v

9 Uhr Verſ Mittwoch 8 Uhr Poſaunenchor Peſtalozziſtr 4
Donnerstag Turnen in der Turnhalle Ev Frauen und Jung
frauenverein jüng Abt Sonntag ab 8 Uhr Verſammlung
Dienstag Schneiderſtunde Donnerstag Singeſtunde Peſtalozzi
ſtraße 4 Mittwoch Turnen in der Turnhalle Kirchenchor
Dienstag ab 8 Uhr Uebungsſtunde Peſtalozziſtr 4

Baptiſtengemeinde Männer u Jünglingsverein Sonntag ab
8 Uhr Geſchäftsſtunde Ludw Wuchererſtr 39 Jungfrauen
verein Sonntag ab 84 Uhr Vereinsſtunde

Halle Trotha Ev Männer und Jünglingsverein Sonntag ab
8 Uhr Verſammlung im Kaffeegarten Ev Jungfrauen
verein Mittwoch ab 8 Uhr Verſ im Kaffeegarten

Evangel luther Gemeinde Mauerſtr 7 Vorm 10 Uhr Predigt
P Wottrich Nachm 43 Uhr Chriſtenlehre derſelbe

Friedenskirche der Gemeinde getauſter Chriſten Baptiſten
Ludwig Wuchererſtr 39 Vorm 9 Uhr Gebetsandacht 934 Uhr
Gottesdienſt Pred Balzer 11 12 Uhr G Nachm 4 Uhr
Gottesdienſt derſelbe Mittwoch ab 84 Uhr Gebetſtunde derſ

Nietleben Quellgaſſe 22e Vorm 8 Uhr Gottesdienſt
11 12 Uhr G Nachm 4 Uhr Gottesdienſt Donnerstag
ab 8 Uhr Verſammlung Pred Balzer

Methodiſten Gemeinde Magdeburgerſtr 27 H J Vorm 9 Uhr
Bibelſtunde 11 Uhr Sonntagsſchule Ab 8 Uhr Predigtgottes
dienſt Donnerstag ab 88 Uhr Vibelſtunde

Ehriſtliche Gemeinſchaft i d Landeskirche Oeffentliche Ver
ſammlungen im kleinen Saal Sophienſtr 24 I Kinderbewahr
anſtalt y Jeden Sonntag abends 836 Uhr Evangeoliſationsvor
trag jeden Donnerstag abends 88 Uhr Bibelſtunde

Gemeinſchaftsſäle Alte Promenade 8 Heckerts Hof Eingang D
1 Treppe Sonntag vorm 106 Uhr Bibelſtunde Sonntag ab
8 Uhr Brbliſche Anſprache Das alte und des neue Ich
Donnerstag ab 8 Uhr BVibelſtunde

Handol öeworde und Vorkohr

BerHner Börse
Telephoenischer Berleht der Saale Ztg

z 3 Uhr 10 Minuten Kredit 209,87 Diskonto 189,25 Deutsche
er 256,87 Berliner Handelsgesellschaft 164,25 Dresdner Bank

50 Russische Anleihe Von 1902 92 52 Turkealose 181 Lomw
den 22 Kanada 197,12 Baltimore 110 50 Laurahütte 173,25

ehumer Quss 233,62 Gelsenkirchen 219,62 Harpener 191,50
seh Luxemburg 200,51 Phönix 253,87 A G 286,25

Liogens Halske 254 Hamburger Paketfahrt 144,12 Nordd
22e 109,12 r Berl Strassenbahn 186,75 Warschau Wiener

Tendenz Fest
Arm Kassamarkt notierten höher Schötler Eitort 4,50
ieggenedes 3 Busch Waggon 5 Dürkopp 2 Velbecrt Eisen

erei 1,25 Kronprinz Metall 9 Linke Waggon 2,25 Milch

Co Chem Fabr 4,75 Chem Werke Charlottenburg 50
Deuts ehe Gasglühlicht 3 Nordd Spritwerke 2 Rauchwaren
Walter 50 Müller Speisefett 2 Harbarg Wien Gummi 3 Her
kules Fahrrad 2 Düssaldorier Draht 2 Eschweiler Bergwerk 2
Giückauf Bergwerk 3 Lauchhammer 50 Schlesische Kohlen 2
und Oberschles Eisenb Bedarf 2 Proz niedriger Dort
munder Germania Brauerei 2,25 Balcke Tellering Co 3,25
Kappe Masch 5,25 Kirchner Co 50 Gebr Krüger 2,50
Stoewer 2 Stodiek Co 3 Gebr Böhler 2 und König Wilhelm
St Pr 4 Proz

Zum Kurszettel Berlin 14 Okt 40 Badische Staate
Anleihe 08/09 unk 18 1012506 49 Bayriseho Staats Anl 100 906
40 Bayrische Staats Anleihe 08 unk 1913 101,256 40 Schwarz
burg Sondershausen 3 Wörttemb Staats Anleihe 81 83
90 506 39 Kamernner Eisenbahn Antfeiſe 92,50b 91 Dentseh
Ostafrikanische Schuldverschr gar 93,250 4 Cottbuser Stadt
Anleibe 1900 909 906 40 Darmistüädt Stadt Anl 1909 unk 16 100206

o Doessauer Stadt Anleihe 18906 P Dosseſdorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 100,20b 4 Jenaer Stadt Anl 1900 100,006
31 Jenaer Stadt Anl 1902 40 Nordhaäuser Stadt Anleibe
1908 unkv 1919 100 10b6G 49 Quedlinburger Staät Anl 1903 unk
1918 Thorner Stadt Anl 19009 unk 1919 4prosHessische Romm Obl XII 101,406 31 Oesterreichische Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv 85 206 Dentscebe Solvay
Werke 103,256 4 Elberteldor Farben uvk 1917 104,25B VFolton

Guilleaume Lahmeyer 06 08 102,25eb G Vereingte Lausitzer Glas
hütten 374,00b

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 14 Okt

Feſd Brier W c HatAdler Kali V A S S ugo 60950 7050Alenandershall 12 175 12 250Ammenrode 7100 7200
Beienrode 65850 6100Johannashall 62300 5400
Busbach 17,800 17,600 Justus I 116 118Oarlsfund 7400 76850 Kaiseroda 10 400 10 660Oecillenhall S S Krügersheall Akt 133 134
Desdemona 2 6550 Ludwigshall m 111Desch KRali Akt 160 161 Neustassfurt 165,200
Deutschland 5400 5800 Reiohskrone
Priedrichshah 111 113 Lossa 1825 2000Glaokaut RolandSondérshausen 21,000 21,600 Ronneberg Akt 123 124
Guünshershall 6350 64 79 Rothenberg 3400 3475
Hann Kali Akt Sachsen Weimar 7450 7550Hansa 5200 5300 8chieterkautHattort Vorz A S S Siegtried 6400 6500Helddarg 91 02 jSigmundehaeill 177 180Heldrungen l 3176 8250 Teutonia Akt 117 115Heldrungen II 2800 2850 Wuhelmshah 15,400
Hermann II z Wintershall 28,600 24,000Hohenatels s8500 8700
Bohengollern 69505875

Waggonbestellungen der sächsischen Staatsbahnen

Infolge des Anschlusses Sachsens an dis deutsche Güter
wagengemeinschaft machte sich eine ausserordentliche Vermen
rung des Wagenparkes Sachsens nötiz wofür der Landtag in
seiner letzten Tagung einschliesslich der sonstigen normalen
Anschaffungen an Personenwagen und Lokomotiven die Summe
von 16 Millionen Mark bewilligte Nunmehr ind die Eestellungen
auf die Waggons an die beiden sächsischen Waggonfabriken er
folgt und 7 war an die Waggonfabrik Busch in Bautzen und an
die Waggonfabrik Werdau auch einigen preussischen Fabriken
ist ein entsprechender Teil an Bestellungen zugefallen

Ritterfelder Louisengrube Kohlenwerk und Zlegelei Akt
Ges Bitterfeld In Ausführung des letzten Generalversamm
lungsbeschlusses wonach im Zusammenhaagg mit dem Erwerb
äer Grube Vergissmeinnicht von Iehmann Kühle in Bitter
feld das Grundkapital um 400 000 Mk auf 1 Million Mk erhöht
wird bietet nunmehr die Gesellschaft ihren alten Aktionären
davon 200 090 Mk zum Kurse von 150 Proz gewinnberechtigt
ab 1 Juli d bis längstens 19 d M an und Zwar treffen auf
jeden Zeichner der alten Stammaktie für je 746 Taler eine nege
Aktie auf jeden Zeichner der alten Stammprioritäten für fe 1045
Taler eine Abtie und für jeden der jetzigen Aktionäre für je
9090 Mk Aktien eine neue Aktie von nom 1900 Mk Die test
lichen 200 000 Mk Aktien wurden den Inhabern ger Grube
Vergissmeinnicht zu 150 Proz übergeben

Carlshütte G für Eisenglesserel und Maschinenbau in
Altwasser Der Aufsfchtsrat schlägt bei gleichen Abschreibungen
wie im Vorjahre 85 183 Mk wieder die Verteilung von 7 Proz
Dividende Vor

Vom Kupfermarkte Die Rio Tinto Qasellschaft schränikcte
behufs Aufbesserurg der Kupferpreise die Produktion bis Jahres
eude um etwa 2900 Tonnen ein Man erwartet eine allmähliche
beträchtliche Verminderung der Weltvorräte

Ueber 2 Mlionen Mark Forderungen wurden laut Mit
teilung aus Mannheim im Konkurse des Tetreidehändlers
Johann Georg Werk in Hernberg Schwarzwald bis
jetzt angemeldet

Annaburger Steingutfabrik Akt Ges Auf Anfrago teilte dem
Lok Anz zufolge Direktor Schaefer in der Generalversamm

lung mit dass sich über das neue Gescenäftsjanr noch nicht viel
sagen lasse Die Preisunterbietungen halten zur Stunde weh
an seit den Frühjahrskonferenzen über die Preisgostaltung
haben neue Finiegungsver handlungen nicht stattgefun fen Tn
der nächsten Woche findet eine Aufstehtsratssitzung der Stein
gutſabriken statt es ist möglieh dass diese ein Resultat zeitigen
Wird ch sind die Aussichten sehr gerinz Die Umsätze haben
sich etwas crhöht doch will dies nicht viel sagen die Preise
sincd nicht besser geworden teilweise sogar etwas niedriger
Die Bankschuld hofft die Verwaltung gieder aus dem Betriebe
decken zu können wie in früheren Jahren da die Zeiten doch
wohl wieder sich bessern werden Der Jahresabschluss wurde
genehmigt und die Dividende auf 8 Proz festgesetszt

Kalisyvndikat contra Aschersle ber Nach der eidlichen Aus
sage welche Schmidtmarn sen im Prozess des Kalisvndikats
gegen die Kaliwerke Aschersleben über di Verwirkung von

300 000 Mk Konvoentienalstraſe machte hat dieser vor dem
I Juli 1909 über Kalifragen mit Bradlev gesorochen besonders
über Preisvorschläge welche Schmidtmann im Aufsichtsrat von
Aschersleben vertreten wollte

Die Ilse Bergbaugesellschaft hat sich wie mitgeteilt
cinen grossen im Kreise Hovyerswerda gelegnen Brannkohlen
felderkomplex gesichert Indessen ist der Kanf wie wir hören
noch nicht fest abgeschlossen sondern die Oesellschaft hat sleh
ein Optionsrecht auf dem 5500 Morgen grossen Komplex ein
räumen lassen Die Gesellschaft braucht sich allerdings erst
in den Jahren 1911 und 1912 zu entscheiden ob sie die Felder
die sie aurzeit auf ihre Abbauwürcdigkeit untersuchen lässt an
kaitfen will Die Untersuchungen haben wie uns erklärt wird
bisher gute Resultate ergeben Sollte der Kauf perfekt werden
so wiirde die Erlexung des Kaufpreises der ca 600 bis 800 Mk
pro Morgen deträgt und demgemäss insgesamt etwa 8 bis
4 Mill Mk erfordern wiirde ab 1912 in Ratenzahlungen zu er
folgen haben Der Geschäftsgang der lhse Berghbaugesell
schaft wird uns von der Verwaltung als befriedigend bezeichnet

Der Verkaufsverein der Hannoverschen Kolonlalwaren
händler beschloss seine Mitglieder zu warnen die Verträge
mit der Standard Oil Company zu erneuern und keinerlei Ad
machoungen zu treffen ohne die Offerte Alex Vertreten durch
die Sächsische Petroleumgesellschatt zu höran

r Die Phönix G für Braunkohlenverwertung in Berlin
hat ihr erstes Geschäftsſahr absolviert und eine Dividende Von
6 Proz deklariert

Waren und Produkte
Getrelde

Berliver Produktenbörs e 14 Oktober Am Frähmarkt
ngotierten Weinen inſänd 195,00 197 90 ab Bahn und frei Mähle
Roggen inkäand 147 00 147 ,50 ab Bahr und trei Male Hafer
märkisoher meoklenboraueher pomm prenssiseh posenscher und
sohlesischer fein 171 120 mittel 159 170 gering 148 153 russiseh
und Dongan mittel gering ab Bahn und trot Wagen
Mais amerik wixed 146 1490 neuer abfallender 140 145 runder
137 00 141,00 trei Wagen Gerste inländische Futtergerste mittel
nnd gering 131 09 145,00 gute 146 160 russisohe und Donau leichte
113,00 118 00 sohwere 119 126 ab Bahn und trei Wagen Erbsen
inländische und ausländische Futterware mittel 151 159 Tauben
erbsen 160 108 ab Bahn und trei Wagen Weizenmehl 00 24 ,50
bis 25 00 Roggenmehl 0 unàäà 1 18,70 21,00 Werzenkleise
9,90 11 00 Roggonkleie 9,49 10 25

Hamburg 14 Okt Getreidemarkt Weſen still Ostholst
Meoklbg 195 198 Roggen ruhig Mecklburg und Pomm 145 151
Gerste stetig südcuss 95 96 flater fest HKolsteiner 170 175
Meokiendurger 175 180 neuer Holsteiner und HMecklenburger 150
bis 160 Mais ruhig La Plata 102 194 mmixod 105

Liverpool 14 Okr Roter Winterweriren per Okt 7,25 per
Dez StillAnsdwerpen 14 Okt Dentscher Le Platazug Kontrakt per
Okt 6,121, Dez 5,92, Febr 5,72 April 5,00 Jani 5,55 Fr Umsatz
210,000 g Still

Pest 14 Okt Weinen per Okt 20,36 10,37 per r
10 47 G 10,48 B Roggen per Okt 7,81 7,82 B Hafer per Okt
7,98 99 B Mais per August G per Mai 5,465,47 B Raps per Aug B

Zucker
Hamburg 14 Okt Rübenronhzueker 1 Produkt Basis 88

Rendement neue Usanee frei an Bord Hamburg
vorm nachm abendsper Oktober 9,60 9,55 9,50 ANovemver ,60 57 9,52Dezember 9,62 9,62 57an März 72 9,72 67NMei 55 9,90 9,82August 10 02 10,05 97matt stetig lebhats

Kaſſee

Hamburg 14 Okt Good average Santos
vorm nachm abends

per Deseraber 47 472 G 475 GAMr s 49 46 46 GMai A0, 40 G 46 GJul 46 G 16 G 46 Gbehauptet ruhig rubig
Rio de Janeiro 14 Okt Kaffee Zufuhren 11,000 Sack in Rio

64,000 Sack in Santos
Eler

Berlin 14 Okt Eier pro Schoek vollfrisehe ansländisehe 4,50
bis 4,355 in und auslündische besseredorten 4,50 4,85 in und ans
landisehe geringere Sorten 4,39 49 weite Sorten KRübl
bauseier Kalkeier 3,85 Kleme Eier 3, 3,80 Mark Ruhig

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeb arg 14 OXt Primea Lartoſtolstärke und Mebl für

100 kg 21 50 22 05
Bor in 14 Okt Kartoftelmehbl a Stärke 21 50 22 00 Feuchtes

Kartoffelmehl 11,15

Spiritus
Nordhansen 14 Okt Branntwein 40 Vol Prox far 100 kg

105 106 86,25 87,25 do 45 Vol Pros tfär 100 kg 106 107
Liter 96,25 97 25 M per Loko

Fettwaren und Oele
Köln 14 Okt Räböl loko 61, 0 per Mai 58,50
Hamburg 14 Okt Stadtsohmalz 72 00 amerak Steam 63,00

Chamberlain 65 00

Heu Stroh usw
Halle 14 Ookt Bericht über Hen u Stroh mitgeteſlt von Otto

Proise für 50 z und zwar bei Partien trei Babn bes
einzelnen Pohren trei Hot bier Die Partienpreise sind tett die
Fahrenpreise ind in KLIammern gesetest Roggen Langstroh
Handdzusch Fuhrenpreis 2,75 3,00 Maschinenstroh für
Papierfabaihen genstroh 1,60 u Weizenstroh 1,50 zu Streu
aweoben 2,00 225 Breitdrusch 2,10 Wie nheu hiesiges
ocier Thür deste Sorten 8,50 3,75 gute tremde Sorten 2,85
3,75 Klee hen erster Schnitt beste Sorten 50 3,75 Tor
streu in 200 Zentner Ladungen trei Bahn hier 1,00 in einzelnen
Ballen vom Lager hier 1,60 Mark Hacksel gesund und trocken

z frei Bahn bier 2,50 im einzelnen vom Lager hier
60

Chewische Produbkte
Hemberg 14 Okt Chlilisalpeter per loko 8,95

9,35 trei Fahreeug Hamdurg
Wolle

Bremen 14 Okt Bauwwolle stiln Upl loko middl 79,75 Pfg
Liverpool 14 Okt Baumwollie Umsata 9 000 Ballen davon

Import 10 600 Bsallen davon Amerikaner 10,009 Ballen
Liverpool 14 Okt Aegyptisohe Baumwolle per Nov 11,49
Alexowndris 14 Okt Aegyptische Baumwolle per Nov 21,50

Jan 22,06 März 22,10

Febr Mar

Metalle
Lonäon 14 Okt Chili Kupfer stetig 57 3 Mon 57

Zinn Setraits uvregeim 165 3 Mon 160 Biei span stetig 13
engl 13 Zink gewöhnliche Marke stetig 23, spez Marke 24,

Amerikaniseche Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

Xew Vork 14 10 18 10 Chicago 14 10 12 10
Weinen p Dez 102 1025 Weizen p Der 94 94

n Mai 107 10907 Mai 100 100Mais p Dez 5S Mais p Dez 47 7599 99 Mai 57 7 v Mai 50 50Mehl Spring elears 4,80 4,30 Hafer p Dez 30 31Kaffee Fair Rio Nr 7 10 10 Mai 34 3v p Okt 8,78 8,80 Roggen p Des
p Nov 75 8,50 Sobinalz p Okt 12,37 12 70Petroleum in Cases 8,90 9,40 3 Jan 10,65 10,52do in New Vork 7,40 7,40

do in Philadelphia 40 40
Tendenz Wetzen stetig Aats will g

asserstände
bedeutet äber unter Null

Sanle und Unstrut an neteTrters Bräere e x I reNedra Oberpegel 9 906 24Unterpegel 1,30 30Weissonfela Oberpegel r2 42 42 S SUnterpegel 0,05 01 2e 13 66 14 1,66Alaleben Oberpegel 13 236 14 2386Unterpegel 1 1 18Bernburg v 77 78 1Kalbe Oberpegel 48 47 1 oUnterpegel 36 d 34 2
Iser Bger RIbe Woldagn

Okt Fall W i Wnaſ eMngbunzl I Wittenberg ſ araun 025 tau 21 16 SBudweis 0,20 6 Barby 226 19 Sr 4 Sebönebeek 208 12Pardubitz 0,90 6 Magdeburg 90 6Brapdeis 20,95 7 Taungermde 288
Melnix 1,02 9 Mintanbrge 250 2c i re lee 9 n JDresden Ton u Renenorf rüs UTorxau 18 ECauendarg 14 9
werdon 44 om Fall

Toeeig 14 Okt d pins 105 am Vom re
gemeldet
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